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mit den Ortsgemeinden Bechtheim • Bermersheim • Dittelsheim-Heßloch • Frettenheim • Gundersheim
• Gundheim • Hangen-Weisheim • Hochborn • Monzernheim • Westhofen und der Stadt Osthofen
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Veranstalter:

TGO Förderkreis

Handball e.V.

2. Oktoberfest 

Live Act:

bayerische Partyband

Eintritt 16 €/Person

incl. 1 Essen

(Haxe oder 1/2 Hähnchen)

Einlass: 19.00 Uhr

offizieller Bieranstich: 19.30 Uhr

Kartenvorverkauf: 

ab 16. Juli 2016, 8.00 Uhr

GROSS Werkzeuge KG

Carl-Schill-Turnhalle 

am 1. Oktober 2016 
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 ■ Notrufe

Feuerwehr  ..................................................................................................112
Krankentransporte und Unfallrettung  ............................................... 19222
Polizei  .........................................................................................................110
Giftinformationszentrale  .........................................Telefon: 06131/232466

 i Apothekennotdienst
www.aponet.de oder  ................................................................................... 0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder Handy-Kurzwahl:  ............. 22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 16.07.2016
Seebach-Apotheke, Ohligstr. 2, 67593 Westhofen .......................... Tel. 06244/4495
Sonntag, 17.07.2016
Luther-Apotheke, Brauereistr. 2,
67547 Worms ..............................................................................................Tel. 06241/57924
Wechsel jeweils 8.30 Uhr morgens.

 i Sprechstunden der Polizei
Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der VG-Verwaltung in Westhofen, 
Wormser Str. 23, für alle Ortsgemeinden
der VG Westhofen .....................................................................................0 62 44 / 59 08 - 0
Die Sprechstunde des Hilfspolizeibeamten der VG Wonnegau findet Do. in 
der VG-Verwaltung in Westhofen, im EG, Zi. 8 von 17.00 - 18.00 Uhr statt
...........................................................................................................................06244/59 08 - 28

 i Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey .....................................................................Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms  .......................................................................... 0 62 41 / 8 52-0

 i Sprechstunde der Schiedsfrau  
des Schiedsamtsbezirks Westhofen

Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker ............................................................................... Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister)  ..................................................................  06242/5004-103
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

 i Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Nach Terminvereinbarung
Frau Jung ist erreichbar unter der  ............................................. Tel. 0 62 44 / 91 81 67
oder  .....................................................................................................Tel. 01 51 / 501 77 434

 i Jugendscouts im Landkreis Alzey-Worms
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit,...
Wir zeigen dir Wege durch das Labyrinth der Möglichkeiten!
In Osthofen: Friedrich-Ebert-Str. 31, Rathaus der Stadt Osthofen, im 1. Stock, 
bitte klingeln
jeden Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr, Ulli Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Mobil:  ................................................................................................................0162 54 40 531
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de, Facebook: Ash Alzey
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land Rheinland-Pfalz, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms unterstützt.
Ärztlicher Notfalldienst
1. Bereitschaftsdienstzentrale Worms am Klinikum
Gabriel-von-Seidel-Straße 81, 67550 Worms
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
•  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
•  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
•  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
•  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
2. Bereitschaftsdienstzentrale Alzey am DRK Krankenhaus
Kreuznacher Straße 7 - 9, 55232 Alzey
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
•  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
•  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
•  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
•  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
Hinweis: Generell hat jeder Patient die freie Wahl, bei welcher Bereitschafts-
dienstzentrale er ärztliche Leistungen in Anspruch nimmt. Im Falle eines Haus-
besuchs wird er über die Rufnummer 116 117 automatisch mit der zuständigen 
BDZ verbunden. Bitte achten Sie zudem darauf, den Begriff „Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst“ zu verwenden. Der Begriff „Ärztlicher Notfalldienst“ ist hier nicht 
korrekt, da in akuten Notfällen selbstverständlich der Rettungsdienst oder Not-
arzt verständigt werden muss.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms ............................................................... Tel. 0 18 05 / 66 68 76
....................................................................................................(14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr.
An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr.

 i Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der Hexenbleiche 
36, Alzey. Beratung von psychisch kranken
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: montags bis freitags von 8.30 - 12.00 Uhr, 
Tel. 06731/408-6011 u. -6012.

Sprechstunde für Bürger der Verbandsgemeinde Wonnegau. Jeden 1. Don-
nerstag im Monat von 16-17 Uhr in der Freien evangelischen Gemeinde in Als-
heim, Wormser Str. 25. Anmeldung möglich, aber nicht notwendig unter der 
Rufnummer 06731 / 408-6061 (Mi+Do).
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Depressionen, Mehrgenerationen-
haus, Schlossgasse 13, 55232 Alzey. Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
19-21 Uhr. Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter Tel.: 06731-408-6111.

 i Pflegestützpunkte
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige
Pflegestützpunkt Osthofen
-VG Eich, Monsheim, Wonnegau-
Friedrich-Ebert-Str. 31-33, 67574 Osthofen
Sprechzeiten von Montag-Freitag
Fr. Markheim: ............................................................................Telefon: 06242/ 9 90 76 30
E-Mail: ......................................................  irena.markheim@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Fr. Bock:  ......................................................................................Telefon: 06242/ 9 90 76 31
E-Mail:  ........................................................katharina.bock@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Fax: .................................................................................................................06242/ 9 90 76 32

 i Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der Verbandgemeinde 
Wonnegau, Am Schneller 3 in 67574 Osthofen,
Besprechungszimmer, 2. OG, 10 bis 12 Uhr, oder
nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter ........................................................... Tel. 06242/3599
oder  ........................................................................................................Tel. 0151/566 10 547

 i Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
.......................................................................................... Tel. 0 63 21 / 57 68 08

 i Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de ............................................................... Tel. 0800 / 111 0 111

 i Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer  ...................................................................... 0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms ..............................................................Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

 i Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer ........................................ Tel. 0 67 31 / 94 19 62

 i Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung  ................................................. Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden: ............................... Tel.: 0173/9553 964

 i Störungsdienst Gasversorgung
e-rp  ........................................................................................................Tel. 07 00 / 00044033

 i Störungsdienst Kabelfernsehen
Kabelcom Rheinhessen GmbH  .................................................. Tel. 0 61 33 / 5 78 37 3

 i EWR AG Worms
Störungsdienst  ................................................................................. Tel. 08 00 / 1 84 88 00
Notdienst der Elektro-Innung Worms: ...................................... Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - Montag, 
06.00 Uhr

 i Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung ..................................Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40

 i Wehrführer im Bereich der VG Wonnegau
Wehrleiter .........................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Bechtheim ..........................................................................Dieter Jacobs, Tel. 06242/5330
Bermersheim ........................................................................ Harald Kroll, Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch .................................................Andreas Antony, Tel. 06244/7920
Frettenheim .................................................................. Jörg Michel, Tel.: 0176/20540369
Gundersheim ..................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Gundheim .........................................................................Werner Renz, Tel. 06244/57186
Hangen-Weisheim..........................................................Wilfried Lingler, Tel. 06735/311
Hochborn ................................................................................Walter Balz, Tel. 06735/8265
Monzernheim ............................................................ Benedikt Laux, Tel. 06244/905101
Osthofen .........................................................................Klaus Anders, Tel. 06242/915186
Westhofen ..................................................................... Michael Thier, Tel. 06244/579795

 i Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch an der Kläranlage
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Wertstoffhof Osthofen, Verlängerte Schumanstraße
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Ruftaxi
(Fahrplan siehe Homepage www.vg-wonnegau.de)
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück  ..................................................................06241 / 309 052
Richtung Alzey und zurück (für Dittelsheim-Heßloch und
Frettenheim):  .......................................................................................... Tel. 0 67 31 / 62 66
Richtung Alzey und zurück (für Hangen-Weisheim,
Hochborn, Monzernheim):  ..............................................................Tel. 0 67 31 / 4 63 43
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Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-99120
Standort Osthofen: Am Schneller 3, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste zusätzlich: Do. 7.00 - 8.00 Uhr + 18.00 - 18.30 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste zusätzlich: Do. 7.00 - 8.00 Uhr + 18.00 - 18.30 Uhr
Die Erreichbarkeit unserer Verwaltung entnehmen Sie bitte den
obenstehenden Daten

25-jähriges Dienstjubiläum
bei der Verbandsgemeinde Westhofen / Wonnegau
Auf nunmehr 25 Jahre im öffentlichen Dienst kann Frau Anita 
Babel aus Monzernheim zurückblicken.

V. l. n. r.: Fachbereichsleiter Lothar Renz, Anita Babel, Bürgermeister 
Walter Wagner, Heike Schmitt-Halbgewachs

Am 01.07.1991 begann Frau Babel ihre 3-jährige Ausbildung in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Westhofen. Nach erfolgreich abgeschlos-
sener Prüfung übernahm sie das Aufgabengebiet im Bürgerservice der 
Verbandsgemeindeverwaltung, wo sie auch heute noch eingesetzt 
ist. Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem das Pass- und Melde-
wesen, das Ausstellen von Beglaubigungen sowie die Betreuung der 
kommunalen Kindertagesstätten. Frau Babel wird bei ihren Vorgesetz-
ten und den Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt, was sich darin 
zeigt, dass sie schon seit vielen Jahren im Personalrat tätig ist. Seit dem 
Jahr 2013 ist sie Personalratsvorsitzende.
Bürgermeister Walter Wagner sprach der Jubilarin im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde für die Verbandsgemeinde sowie deren Orts-
gemeinden Dank und Anerkennung aus und überreichte ihr mit der 
Dankurkunde ein Präsent. Frau Schmitt-Halbgewachs überbrachte mit 
einem kleinen Gedicht die Glückwünsche des Personalrats und der Kol-
leginnen und Kollegen. Stellvertretender Büroleiter Carsten Bach sowie 
Fachbereichsleiter Lothar Renz schlossen sich den Gratulationen an.

Osthofen, den 15.07.2016
Wagner, Bürgermeister

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Ausschusswesen
Nachwahl eines Mitglieds und Stellvertreters  
in den Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss  
des Verbandsgemeinderates Wonnegau
Das Mitglied Herr Robert Berger-Seemann hat sein Mandat im o.g. Aus-
schuss niedergelegt.
Der Verbandsgemeinderat Wonnegau hat in seiner Sitzung am 
28.06.2016 das bisherige stellvertretende Mitglied,
- Frau Verena Schmitt
 als Mitglied und
- Herrn Christoph Zimmermann
 als stellvertretendes Mitglied gewählt.

67574 Osthofen, den 15.07.2016
Der Bürgermeister und Wahlleiter für die Verbandsgemeinderatswahlen
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Redaktionsschluss  
des Amtsblattes
Für Kalenderwochen ohne Vorverlegung 
wegen Feiertagen ist
Redaktionsschluss Montag, 
12.00 Uhr
Wir weisen darauf hin, dass der 
Redaktionsschluss für alle Teile des 
Amtsblatt in Kalenderwochen ohne 
Feiertage Montag, 12.00 Uhr ist.
Dabei handelt es sich um einen 
fixen Zeitpunkt - nach diesem Zeit-
punkt eingegangene Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden bzw. erscheinen im darauf folgen-
den Amtsblatt, sofern dann noch Aktualität gegeben ist. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass vom Redaktionsschluss 
keine Ausnahmen gemacht werden können.
Im CMS WEB kann nach Redaktionsschluss nur noch auf die 
folgende Kalenderwoche zugegriffen werden, um Texte 
einzustellen.
Zeitliche Vorverlegungen werden hervorgehoben rechtzei-
tig im Amtsblatt abgedruckt.

Bei Fragen zum Amtsblatt wenden Sie sich bitte an die
VG Verwaltung Wonnegau
Am Schneller 3, 67574 Osthofen
Frau Cornelia Drewing
Tel. 06242/5004-105
E-Mail: amtsblatt@vg-wonnegau.de

Impressum 
„Amtsblatt der Verbandsgemeinde Wonnegau“
• Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Am Schneller 3,
 67574 Osthofen, Telefon-Nr. 06244/5908-0
 E-Mail: amtsblatt@vg-wonnegau.de
• Redaktions- und Annahmeschluss bei der Verbandsgemeinde,
 montags, 12 Uhr
•  Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
 Europaallee 2, 54343 Föhren, Telefon: 06502 9147-0
•  Verantwortlich für Anzeigen:
 Klaus Wirth unter der Anschrift des Verlages
 Anzeigenannahme: Gabriele Münk, Tel. 06246/907356, 
 Mobil: 0151/62831561, E-Mail: g.muenk@wittich-foehren.de
• Erscheinungsweise: wöchentlich nach Bedarf

• Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

• Zustellung durch Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
 Europaallee 2, 54343 Föhren, Telefon: 06502 9147-0
 Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge 

höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen 
keine Ansprüche gegen den Verlag.

• Reklamation Zustellung bitte an: Telefon 06502/9147-335, -336, 
-713 und -716, E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de

• Bezugsmöglichkeiten und Bedingungen: Erscheint kostenlos im 
Gebiet der Verbandsgemeinde Wonnegau für sämtliche Haushal-
te. Weitere Einzelexemplare sind zum Preis von 0,50 Euro beim 
Verlag erhältlich.
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Schule

Grund- und Realschule plus Westhofen
Abschlussfeiern der 9. und 10. Klassen 2016
Geschafft... - Schulabschluss!

Endlich war es soweit, nach 9 bzw. 10 langen Jahren endete vergange-
nen Freitag die Schulzeit mit dem erfolgreichen Erreichen des entspre-
chenden Schulabschlusses für die Praxisklasse, die Berufsreifeklasse 
und die beiden Realschulklassen der Otto-Hahn- Grund- und Real-
schule plus in Westhofen. Vor Beginn der eigentlichen Feier gab es auf 
dem Grundschulhof einen kleinen Stehempfang.  
Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse unter Leitung von Birgit Daum 
reichten den Gästen kühle Erfrischungsgetränke und selbst zubereitete 
Snacks. 
Nach einem Fotoshooting im Freien begaben sich die Schulabgänger 
dann mit ihren Gästen zur offiziellen Feierstunde in die Karl-Eschenfel-
der-Halle. Selina Markotic (Klasse 10b) und Leonard Kuntz (Klasse 10 
b) führten dort durch ein kurzweiliges Festprogramm mit gelungenen 
Beiträgen, an deren Gestaltung alle 4 Klassen beteiligt waren. 
Die Klassenleitungen Christine Welz (9c), Inga Waldmann (9b), Volker 
Schmidt (10a) sowie Isabell Schuler und Natalie Zerr (10b) gratulierten 
ihren Schülerinnen und Schülern mit einem witzig nachdenklichen 
Musikpotpourri, der oftmals ein Schmunzeln hervorrief. 
Josephine Meixner bedankte sich im Namen der Klassen mit einer 
gelungenen lebendigen Rede bei allen, die zum erfolgreichen Schulab-
schluss beigetragen hatten. 

Erster Beigeordneter der VG Wonnegau, Hans-Werner Balz, und Schu-
lelternbeiratsvorsitzende, Nicole Reuther, wünschten den Abgänge-
rinnen und Abgängern alles Gute für die Zukunft und gratulierten für 
die erbrachten Leistungen.  Die Schulleiterin Mireille Bürcky knüpfte in 
ihrer Rede an die Mottos der Abschlussklassen an und gab ihnen mit 
auf den Weg, dass Erfolg stets mit Eigeninitiative zusammenhängt und 
lebenslanges Lernen immer aktuell und damit „new school“ sein wird. 
Am Schluss ihrer Rede verabschiedete sie sich mit einem Knicks symbo-
lisch von den „Königen, die den (Schul-)Hof verlassen haben“. Aber noch 
nicht ganz, denn zunächst erhielten Chris Schmitt (9b) und Alexandra 
Grund (10b) als besondere Anerkennung für die besten Zeugnisse in 
ihren Klassenstufen je einen Buchgutschein und eine OHS-Urkunde. 
Weitere Buchgutscheine und je eine Urkunde der Ministerin für ein 
außerordentlich soziales Engagement in der OHS-Schulgemeinschaft 
wurden dieses Jahr Seher Tan (9b) und Selina Markotic (10b) überreicht.
Nach der Übergabe der Zeugnisse und einem gemeinsamen Abschluss-
lied verließ die Festgemeinschaft die Karl-Eschenfelder-Turnhalle, in 
der bei sommerlichem Wetter mittlerweile eine Temperatur von 30°C 
herrschte, zum gemeinsamen Essen und Weiterfeiern in die angemie-
teten Lokalitäten.

Angelika Kabus

Grundschule Bechtheim
Schuljahresabschluss
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen,
die in vielfältiger Weise zum Gelingen des 
Schuljahres 2015/16 beigetragen haben!

Dies gilt insbesondere dem Förderkreis sowie dem Schulelternbeirat 
unserer Grundschule, die das Schuljahr durch ihre Unterstützung und 
auch zahlreichen Aktivitäten bereichert haben.

Wir verabschieden uns von unseren Viertklässlerinnen und Vierkläss-
lern und wünschen ihnen einen gelingenden Übergang an die weiter-
führenden Schulen sowie viel Erfolg für ihre weitere Schullaufbahn!
Wir wünschen allen eine erholsame und sonnenreiche Sommerfe-
rienzeit!

Im Namen des Kollegiums der Grundschule Bechtheim
Astrid Bretz, Rektorin

Projekttage
Passend zum Jubiläum „200 Jahre Rheinhessen“ erlebten die Kinder 
der Grundschule Bechtheim vom 4. - 8. Juli 2016 „besondere“ Unter-
richtstage unter dem Motto „Unsere Heimat“.
Zu Beginn fuhren am Montag alle Grundschulkinder mit den LehrerIn-
nen zum Donnersberg ins Keltendorf. Dort wurde fleißig gefilzt, getöp-
fert, Pfeile gebaut und geschossen, Kupferanhänger gestaltet und 
Lederbeutel hergestellt. In den anschließenden Tagen arbeiteten die 
Kinder in 8 verschiedenen Projekten. Eine Gruppe kochte und backte 
rheinhessische Spezialitäten. Es entstand ein kleines Bechtheim-Lexi-
kon von A-Z. Eine weitere Gruppe erkundete Rheinhessen ganz, ganz 
früher. Andere Kinder bastelten Souvenirs und Andenken aus Becht-
heim. Es wurden T-Shirts und Stofftaschen gebatikt. 
Viele Bilder von Bechtheimer Sehenswürdigkeiten wurden gemalt, die 
sie in der Schule noch bewundern können. Mit Naturmaterialien und 
verschiedenen Techniken entstanden kreative Kunstwerke zur Heimat. 
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Grundschule Dittelsheim-Heßloch
Liebe Eltern,
die Sommerferien haben begonnen und für die 
Kinder beginnt die schönste Zeit des Jahres. Ein 
buntes, aufregendes Schuljahr geht zu Ende. 

Neben all dem Lernen haben uns in dieser Zeit viele Gemeinschaftser-
fahrungen miteinander verbunden und sie haben uns um viele schöne 
Erlebnisse reicher gemacht. Einmal mehr haben diese gemeinsamen 
Erlebnisse unsere Schulgemeinschaft weiter entwickelt und vieles 
davon wird, wenn wir das Schuljahr Revue passieren lassen, in guter 
Erinnerung bleiben. 
Da waren schöne Klassenausflüge, ein außergewöhnliches Zirkusevent, 
Theateraufführungen, ein mehrwöchiges Training zur Gewaltpräven-
tion, Sporterlebnistage und vieles mehr. Man sieht, es wieder viel los 
in unser Grundschule. 
Doch all diese Veranstaltungen konnten nur durchgeführt werden, da 
es viele Helferinnen und Helfer gab, die uns dabei unterstützt haben. 
Herzlichen Dank daher an alle, die mitgewirkt haben und somit zu 
einem solch facettenreichen und kreativen Schulleben beitragen. Weh-
mütig haben wir am Donnerstag unsere Kinder der 4. Klasse im Rahmen 
eines Abschlussgottesdienstes verabschiedet. Wir sind uns sicher, dass 
sie alle für ihren weiteren Bildungsweg gut gerüstet sind und hoffen für 
unsere Schulabgänger auf einen guten Einstand an ihrer neuen Schule.
Nachfolgend noch ein paar Informationen für Sie:

Bundesjugendspiele
Kurz vor den Sommerferien führten wir auf dem Kunstrasenplatz in 
Westhofen unsere Bundesjugendspiele durch. Bei idealen Wettkampf-
bedingungen gaben die Kinder in den Disziplinen, Laufen, Werfen und 
Springen ihr Bestes. 
Dank der umsichtigen Organisation, für die sich Frau Wissenz und 
Frau Schumacher verantwortlich zeigten, und der tatkräftigen Unter-
stützung vieler Eltern an den Wettkampfstationen verliefen die Spiele 
reibungslos. Ein besonders Highlight war der Hindernislauf am Ende 
der Bundesjugendspiele, bei denen die verschiedenen Klassen gegen-
einander antraten. 12 Schülerinnen und Schüler durften sich über eine 
Ehrenurkunde freuen, 22 Kinder erhielten eine Siegerurkunde.
Folgende Kinder bekamen eine Ehrenurkunde überreicht.
Klasse 1: Julius Unger
Klasse 2a: Dominik Schmid, Miriam Faß, Luca Guth
Klasse 3a: Steven Gust
Klasse 3b: Linda Hebensberger, Jakob Queins, Eva Jung, Leon Trapp, 
Carl-Philipp Michel
Klasse 4: Emilia Krywalski, Matteo Seelig

Supersportler - dieser Kinder durften sich über eine Ehrenurkunde 
freuen.

Mathematik-Känguru-Wettbewerb
Beim europaweiten Mathematik-Känguru-Wettbewerb konnten sich 
unsere mathematisch interessierten Kinder richtig austoben. 33 Kinder 
der 3. und 4. Klasse versuchten die kniffligen Knobelaufgaben zu lösen. 
Auch die Kinder der 2. Klasse konnten ihr Können beim Mini-Känguru-
Wettbewerb unter Beweis stellen. 
Das beste Ergebnis der 4. Klasse erreichte Samuel Best. Auf den Plätzen 
2 und 3 folgten. Doch auch die Kinder der 3. Klassenstufe wussten mit 
guten Punkteergebnissen zu überzeugen. 
Beim Mini-Mathewettbewerb der 2. Klassen Gute Ergebnisse erzielten 
hier. Herzlichen Glückwunsch an alle zu diesen tollen Leistungen.

Wie Schule in Bechtheim vor 100 Jahren war, führte eine Theaterprojektgruppe beim historischen Rundgang vor. Im Rahmen des historischen 
Parkfestes am Sonntag, den 10.07.16 konnten all die kulinarischen Köstlichkeiten und kreativen Kunstwerke nicht nur bestaunt, sondern auch 
erworben werden. Die Beschäftigung mit unserer Heimat hat allen Kindern und LehrerInnen sehr viel Spaß und Freude bereitet. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle recht herzlich bei allen HelferInnen, die zum Gelingen der Projektwoche und der anschließenden Präsentation beigetragen haben.

Das Kollegium der Grundschule Bechtheim
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Im Namen des Lehrerkollegiums darf ich Ihnen und ihrer ganzen Fami-
lie – besonders natürlich den Kindern erholsame, entspannte und 
erlebnisreiche Sommerferien wünschen. Wir freuen uns auf ein gesun-
des Wiedersehen mit Ihnen am 29. August.

Die besten Matheknobler

Herzliche Grüße, D. Gutzler

Grundschule Gundersheim
Zum Schuljahresende
Heute war der letzte Schultag. Es gab für jedes Kind 
das Zeugnis und nun sind für alle die wohlverdien-
ten Sommerferien. Der Unterricht beginnt wieder am 

Montag, 29. August 2016 um 08.00 Uhr. Um 09.00 Uhr findet wie jedes 
Jahr der ökumenische Schulanfangsgottesdienst statt.
Zum Schuljahresende danke ich allen für die gute Zusammenarbeit 
und wohlwollende Unterstützung.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern schöne, erholsame Sommerferien!

Sonnige Grüße
Henrike Rembold-Huppert (Rektorin)

Grundschulsportfest des Landkreises Alzey-Worms
Am 6. Juli 2016 fuhren Schülerinnen und Schüler unserer Schule zum 
Grundschulsportfest des Landkreises Alzey-Worms nach Westhofen.
Mit Leichtathletik und einem Vielseitigkeitswettkampf konnten sie sich 
mit anderen Schulen messen. Mit viel Freude und Engagement kämpf-
ten sich die Kinder durch die verschiedenen Disziplinen.
Frau Obenauer-List bereitete die Sportler und Sportlerinnen für diesen 
Wettkampf vor und begleitete sie auch zu diesem Sportfest.

Fundsachen
An die Erziehungsberechtigten der
Schüler und Schülerinnen der Seebachschule
Liebe Eltern,
im Foyer der Seebachschule werden bis 15.07.2016 in der Zeit von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr Fundsachen von Schülern und Schülerin-
nen ausgelegt, die von ihren Besitzern dann mitgenommen werden 
können.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, ansonsten werden 
liegen gebliebene Kleidungsstücke dann an karitative Einrichtungen 
weitergegeben.

gez.: M. Eiden-Neesen, Rektorin

Schulnachrichten
Zum Schuljahresende 2015/16
möchte ich mich auch im Namen des Kollegiums herzlich bedanken 
bei allen, die in vielfältiger Weise während des Schuljahres und beim 
Jubiläumsfest mitgewirkt haben. Auch dem Förderverein und dem 
Schulelternbeirat sagen wir ein Dankeschön für alle Aktivitäten und 
Unterstützung.
Unseren Schulkindern der vierten Klassen wünschen wir einen gelin-
genden Übergang an die weiterführenden Schulen und viel Erfolg für 
ihre weitere Schullaufbahn!
Schulanfänger 2016/17
Die Einschulung ist am 30.08.2016 beginnend um 09.00 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst in der Bergkirche. Anschließend 
um 10.15 Uhr begrüßen wir die Schulkinder in der Schule mit einer 
kleinen gemeinsamen Feier. Während der ersten Unterrichtsstunde 
lädt der Förderverein zusammen mit den Eltern der 2. Klasse ein zum 
Elterncafé bis um 12.00 Uhr.
Der Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien für alle anderen 
Schulkinder ist am 29.08.2016 um 07.55 Uhr.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien erholsame Ferien mit viel Son-
nenschein und Freude.

Im Namen des Kollegiums
Mechtild Eiden-Neesen, Rektorin

Die Seebachschule feierte Geburtstag!
Am Samstag, den 18.06.2016 um 11.00 Uhr startete die Feier zum 50. 
Geburtstag der Seebachschule auf dem von Kinderhand geschmück-
ten Schulhof. Gemeinsam mit der Kita Rappelkiste, die ebenfalls vor 
50 Jahren gegründet wurde, begann der feierliche Festakt mit Gruß-
worten der Schulleiterin, Frau Eiden-Neesen, der Leiterin der KiTa Rap-
pelkiste, Frau Schmidt-Radmacher, dem Verbandsbürgermeister Herrn 
Wagner und dem Stadtbürgermeister Herrn Goller.
Im Laufe des Festtages boten zahlreiche Darbietungen der Kinder, wie 
Tänze, Lieder, Musicals und Theatervorführungen, besondere Höhe-
punkte. Da in der vorausgegangenen Woche alle Schülerinnen und 
Schüler an Projekten teilgenommen hatten, konnten sich die Fest-
gäste in den Sälen verschiedene Ausstellungen anschauen, mit denen 
die Kinder die vielfältigen Ergebnisse präsentierten: Wiesenprojekt, 
fremde Länder, Rund um den Seebach und Europa. Außerdem fanden 
die Spielestationen auf der Weichselstraße großen Zulauf, vor allem die 
Hüpfburg war ein Renner.
Für Essen und Getränke sorgten der Schulelternbeirat und der Förder-
verein, und so konnte man neben Kuchen und Kaffee auch Würstchen 
und kühle Getränke genießen. An einem Stand verkauften Kinder die 
Jubiläumsschrift der Seebachschule, die man übrigens auch jetzt noch 
im Sekretariat und in der Buchhandlung Lanz für 4 € erwerben kann.
Auf diesem Weg danken wir allen Helfern und Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung ein solches Fest nicht möglich gewesen wäre!

Frau Kern und Frau Oehler

Foto: Frau Kern

Kreisgrundschulsportfest 2016
Erster Platz für die Seebachschule Osthofen
Wie auch in den letzten Jahren fand das Kreisgrundschulsportfest auf 
der herrlichen Sportanlage der Otto-Hahn-Schule in Westhofen statt. 
Am 06.07.2016 traten 18 Schulmannschaften aus dem Landkreis Alzey-
Worms in den Disziplinen Weitsprung, Flatterballweitwurf, Pendelstaf-
fel, Basketballdribbling, Medizinballstoßen sowie Ausdauerlauf an.
Hoch motiviert fuhren die fünf Mädchen und fünf Jungen der 
Seebachschule mit ihren beiden Betreuern C. Röss und M. Blumers 
am Morgen nach Westhofen. Man hatte sich vorgenommen, eine 
gute Platzierung zu erreichen, ja vielleicht sogar den Titel aus dem 
Vorjahr zu verteidigen.
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Die Wetterbedingungen boten ideale Voraussetzungen für Höchst-
leistungen: nicht zu kalt, nicht zu heiß, kaum Wind, kein Regen. Bereits 
nach den ersten Stationen war zu erkennen, dass auch dieses Mal eine 
sehr gute Truppe für die Seebachschule an den Start gegangen war. 
Aber jedes Team ist immer nur so gut, wie es der Gegner zulässt. Und 
so blieb es wie immer bis zur Auswertung aller Ergebnisse spannend, 
auf welchem Platz man denn letztendlich landen würde.
Dann war es soweit: Die Spannung war groß, als nach und nach die 
Platzierungen bekanntgegeben wurden. Beim letzten Platz beginnend 
wurde Schule um Schule benannt. Die ersten drei Plätze wurden von 
Verbandsbürgermeister Walter Wagner, der sich für die Siegerehrung 
extra Zeit genommen hatte, verlesen. Als der zweite Platz an die Grund-
schule Saulheim vergeben wurde, war klar - die Seebachschule Ostho-
fen hatte es erneut ganz nach oben auf das Siegertreppchen geschafft.
Stolz stürmten alle zehn Wettkämpfer zur Urkunden- und Pokalverlei-
hung nach vorne. Das Geldgeschenk für Sportmaterialien in Höhe von 
40 Euro spielte für die Mädchen und Jungen nicht die Hauptrolle, son-
dern allein der Sieg zählte und wurde bei der Rückkehr in die Schule 
lautstark verkündet.
Wir sagen herzlichen Glückwunsch und Dankeschön für den geleiste-
ten Einsatz. Als Anerkennung durften sich alle noch mit einem leckeren 
Eis stärken und erhielten zur Erinnerung an dieses besondere sportli-
che Erlebnis ein Foto.

M. Blumers, Sportfachkraft
M. Eiden-Neesen, Schulleitung

VHS Wonnegau
Anmeldung: Geschäftsstelle in Alzey, 
Tel: 06731 / 494740

E-Mail: kvhs@alzey-worms.de Homepage: www.vhs-alzey-worms.de
Qigong
Dieser Kurs wurde von der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) als 
Präventionskurs zertifiziert. Kurse sind für Schwangere nicht geeignet!
Ort: Osthofen, IGS, Musiksaal
Leitung: Reiner Britz
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, Turnschuhe bzw. dicke Socken
161O308 - Sommerferienkurs -
Termin(e): ab 20.07.16, 18.30 - 20.30 Uhr
Kosten: € 32,00 ab Pers.; € 24,00 ab 8 Pers.; € 20,00 ab 10 Pers./ 6 Zeitstd.
Anm. bis: 13.07.16
Information:
1)  Das zweite Semester 2016 beginnt am 5. September und endet am 

29.Januar 2017.
2)  Das Programmheft der Kreisvolkshochschule wird ab 15.08.2016 in 

jeden Haushalt verteilt.
2a) Zusätzliche Exemplare können Sie in Osthofen z.B. beim Einkaufen 

mitnehmen:
 Sparkasse, Volksbank, Rheinberg Apotheke, Buchhandlung Lanz, 

Optiker Bischoff, Uniflott - Reinigung Köhler, Elektro Weinbach, 
Schreibwaren Steil / Perz, Stadt-und Schulbücherei

Schul- und Stadtbücherei Osthofen
Öffnungszeiten in den Sommerferien
Die Schul- und Stadtbücherei Osthofen hat wäh-
rend der gesamten Ferienzeit für Sie geöffnet.

Unsere Ferienöffnungszeiten lauten:
Dienstag 10-14 Uhr
Mittwoch 12-16 Uhr
Donnerstag 14-18 Uhr
Samstag geschlossen

Diese Öffnungszeiten gelten ab Ferienbeginn (15.07.2016) bis zum 
Ferienende (28.08.2016).
Für Rückfragen und weitere Informationen erreichen Sie uns unter Tel.: 
06242 / 91324217, E-Mail: bibliothek@igs-osthofen.de oder vor Ort.
Schul- und Stadtbücherei Osthofen, Heinrich-Heine-Str. 9-11, 67574 
Osthofen, Web: www.bibliothek-osthofen.de
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 42) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten: Mo. 16.00 - 17.30 Uhr,  Do. 17.00 - 18.00 Uhr

Historisches Parkfest an der Basilika
Am Sonntag, den 10.07.2016 fand bei schönstem Wetter das histori-
sche Parkfest an der Basilika statt. Im Rahmen der Veranstaltung erin-
nerte die Ortsgemeinde an das fünfzigste Jubiläum der Partnerschaft 
mit Lauterbach. Zu diesem Anlass reiste die Lauterbacher Trachten-
gilde mit Vertretern der Stadt an und zeigte dem interessierten Publi-
kum in historischer Tracht historische Tänze aus dem Vogelsbergkreis. 
Außerdem bereicherte Ortsbürgermeister Serge Grappin aus unserer 
Partnergemeinde Saint Romain mit einer Delegation unser Parkfest, 
das in diesem Jahr mit einem ausgesprochen reichhaltigen Programm 
ganz im Zeichen der Feierlichkeiten zum Festjahr „200 Jahre Rheinhes-
sen“ stand.
Ich möchte mich im Namen der Ortsgemeinde sowie auch persönlich 
ganz herzlich bei den Ausrichtern und allen ehrenamtlichen Helfern 
-stellvertretend seien der Heimatverein und die Bechtheimer Land-
frauen benannt- bedanken, die mit ihrem Engagement dieses sehr 
gelungene Fest möglich gemacht haben.

Ihre Jutta Schick, Ortsbürgermeisterin

Bermersheim
Dorfgemeinschaftshaus, Wormser Straße 34, 
Telefon: (0 62 44) 3 20,
Sprechzeiten: Mi. 18.00 - 20.00 Uhr

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeisterin: Die. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.30 - 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung

Einladung zur Sitzung  
des Weinbau- und Landwirtschaftsausschusses
am 19.07.2016 um 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
1.  Information und Beratung Wirtschaftswege
2.  Organisation und Durchführung der Weinbergshut 2016
3.  Verschiedenes

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Einladung zur Sitzung des Dorfentwicklungs-, 
Umwelt- und Fremdenverkehrsausschusses
am 21.07.2016 um 17.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
1.  Zukünftige Gestaltung der Homepage der Gemeinde
2.  Vergleich der vorliegenden Angebote
3.  Verschiedenes

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)
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Frettenheim
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 10a, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Sitzung des Ortsgemeinderates Frettenheim
am Dienstag, dem 19. Juli 2016 um 20.00 Uhr
Sitzungsort:  Weingut Weber, Probenraum, Hauptstraße 20
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Beratung und Beschlussfassung zur Festsetzung des Kostenanteiles 

der Gemeinde zum Ausbau des Wirtschaftsweges „Lerchenberg“
2.  Unterrichtung des Ortsgemeinderates über das Ergebnis der über-

örtlichen Prüfung durch die Kreisverwaltung Alzey-Worms
3.  Beratung und Beschlussfassung zur Instandsetzung des Teilstückes 

vom Wirtschafts-/ Verbindungsweg „Hillesheimer Weg“
4.  Unterrichtung des Ortsgemeinderates über Entscheidungen des 

Gemeindevorstandes;
 a) Absage der Veranstaltung „Historische Grenzsteinwanderung“
 b) Stellungnahme zum Bebauungsplan der Ortsgemeinde Hilles-

heim
5.  Einwohnerfragestunde
6.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
7.  Mitteilungen und Anfragen

B. Weber, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr,  Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 44) 2 06, Fax (0 62 44) 90 55 68
E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de • Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr

Sommergruß
Liebe Gundheimerinnen und Gundheimer,
diese Woche haben bei uns die Sommerferien begonnen und die Schü-
lerinnen und Schüler dürfen nun für einige Zeit ihre Schulbücher bei-
seitelegen. Viele Familien sind bereits im wohlverdienten Urlaub oder 
fahren erst noch. 
Erholung, Entspannung und Spaß sind angesagt! Allen, die verreisen, 
wünschen wir eine gute Fahrt, eine sonnenreiche und erholsame Feri-
enzeit und eine gesunde Rückkehr. Genießen Sie Ihren Urlaub - ob an 
fernen Stränden, in den Bergen oder im heimischen Garten im schönen 
Gundheim. 
Unsere schöne Landschaft und die Natur bieten viele Möglichkeiten. 
Unseren lieben Menschen, die sich in derzeit um ihre Gesundheit Sor-
gen machen, die einen nahen Angehörigen betrauern bzw. die von 
Problemen belastet sind, wünschen wir ganz viel Kraft und Zuversicht.

Mit den besten Grüßen
D. Gutzler sowie der Gemeinderat

Hangen-Weisheim
Rathaus, Untergasse 1, 
Telefon: (0 67 35) 2 15, Internet: www.hangen-weisheim.de
E-Mail: hangen-weisheim@vg-wonnegau.de
Sprechzeiten: Di. 19.00 - 20.00 Uhr

Hochborn
Gemeindehaus, Theodo-Authilt-Platz 1, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 4. Juli 2016 hat sich der Ortsgemeinderat Hoch-
born mit folgenden Themen befasst:
1.  Aufgrund der Öffentlichkeitsbeteiligung zum geplanten Neubau-

gebiet „An den Wiesen“ war eine Alternativprüfung zum derzeit 
gewählten Standort durchzuführen. Nach eingehender Diskussion 
über die Vor- und Nachteile anderer Standorte blieb der Rat bei der 
geplanten Stelle. Das Baugebiet soll am südwestlichen Ortsrand in 
Verlängerung der Gartenstraße entstehen.

2.  Weiterhin hatte der Ortsgemeinderat über die Annahme einer 
Spende zu entscheiden. Die EWR Neue Energien GmbH aus Worms 
spendete 1.000 € für den Windkraftlehrpfad. Der Rat nahm die 
Geldspende dankend entgegen.

3.  Die Dächer des Spielturms auf dem Spielplatz und der Grillhütte 
auf dem Bolzplatz müssen erneuert werden. Dem Rat lagen hierzu 
3 Angebote vor. Dieser ermächtigte den Ortsbürgermeister dazu, 
den Auftrag nach erfolgtem Ortstermin an eine Firma zu vergeben. 
Die Kosten liegen bei ca. 5.000 €.

67574 Osthofen, den 15.07.2016
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Monzernheim
Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr

Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Öffnungszeiten: Mo. + Di. 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Do. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde: Do. 18.00 - 19.00 Uhr nach tel. 
Voranmeldung

Bebauungsplan „Nr. 35 - Bahngärten“
Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 
4a BauGB sowie der erneuten Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a BauGB
Der Stadtrat von Osthofen hat in seiner Sitzung am 05.07.2016 die 
erneute Beteiligung zum Bebauungsplan „Nr. 35 - Bahngärten“ gemäß 
§ 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a BauGB beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplans liegt für den angemessen verkürzten 
Zeitraum vom

01.08.2016 bis einschließlich 21.08.2016
bei der Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, wäh-
rend der Sprechstunden des Stadtbürgermeisters (montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 08.00 - 12.00 Uhr sowie donnerstags 
von 14.00 - 18.00 Uhr) als auch bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wonnegau, Am Schneller 3, 67574 Osthofen, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten (montags - freitags von 08.00 - 12.00 Uhr sowie don-
nerstags zusätzlich von 14.00 - 18.00 Uhr) in Zimmer 3.5 aus und kann 
dort von jedermann eingesehen werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 2.HS BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
während dieser Offenlage bei den genannten Dienststellen Stellung-
nahmen vorgebracht werden können.

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de
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Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 3 S. 2 
BauGB nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen Stellungnahmen 
abgegeben werden können. Weiterhin ist zu beachten, dass Stellung-
nahmen nur während der Auslegungsfrist abgegeben werden und 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung unberücksichtigt bleiben können.
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.
Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
gemäß § 13a BauGB aufgestellt. Dementsprechend wird darauf hin-
gewiesen, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird. Folgende 
umweltrelevante Informationen liegen vor: artenschutzrechtliches 
Gutachten, Schallgutachten, Bodengutachten.
Diese öffentliche Bekanntmachung ist auch unter www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.

Osthofen, den 06.07.2016
Goller, Stadtbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Satzung der Stadt Osthofen zur Aufhebung  
der Satzung über die förmliche Festlegung  
des Sanierungsgebietes „Bahnhofsumfeld“
Auf Grund des § 24 der Gemeindeordnung (GemO) vom 31.01.94 
(GVBl S. 153), §§ 67 und 115 geändert durch Artikel 11 des Gesetzes 
vom 28.09.2010 (GVBl. S. 280) und des § 162 Abs. 2 S.1 i.V.m. Abs. 1 des 
Baugesetzbuches (BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.04 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) hat der Rat der Stadt Osthofen in sei-
ner Sitzung am 05.07.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes
Die Satzung der Stadt Osthofen über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Bahnhofsumfeld“ vom 25.04.2005 wird aufgehoben.

Die Aufhebungssatzung umfasst alle Grundstücke und Grundstück-
steile innerhalb der im beiliegenden Lageplan abgegrenzten Fläche. 
Dieser Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage der 
Bekanntmachung beigefügt.

§ 2 
Inkrafttreten
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 S. 4 BauGB mit ihrer Bekannt-
machung rechtsverbindlich.

Osthofen, den 07.07.2016
Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Hinweis nach § 44, Abs. 5 BauGB
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichnete Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb von 3 Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Hinweis nach § 215, Abs. 2 BauGB
§ 215 Abs.1 BauGB Frist für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften
(1) Unbeachtlich werden
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

(2) Bei Inkraftsetzung des Flächennutzungsplans oder der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hinzuweisen.

Anlage: Lageplan
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Hinweis nach § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht hat

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2, Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Osthofen, den 07.07.2016
Gez.Goller
Goller, Stadtbürgermeister

Unterrichtung der Einwohner  
über wichtige Angelegenheiten  
der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 Gemeindeordnung
In seiner 26. Sitzung am 05.07.2016 beschäftigte sich der Rat der Stadt 
Osthofen mit den nachfolgenden Themen:
1.  Zunächst ging es um die Umsetzung des Landesgesetzes über die 

freiwillige Bildung der neuen Verbandsgemeinde Wonnegau. Hier-
zu muss eine Vereinbarung hinsichtlich des Personalübergangs, 
des Übergangs von unbeweglichem und beweglichem Vermögen 
sowie aller in der Bilanz des Abwasserwerkes enthaltenen Positio-
nen von der Stadt Osthofen auf die Verbandsgemeinde geschlos-
sen werden. Die vorgelegte Vereinbarung fand die Zustimmung 
der Ratsmitglieder.

2.  Mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 soll die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schüllermann & Partner beauf-
tragt werden.

3.  Nachdem der Planentwurf zum Bebauungsplan „Nr. 35 - Bahngär-
ten“ offen lag, hatten sich die Ratsmitglieder mit den eingegange-
nen Anregungen und Bedenken sowohl von Behörden als auch 
der Öffentlichkeit zu befassen. Die durch das Planungsbüro vor-
geschlagenen erforderlichen Änderungen wurden angenommen. 
Der überarbeitete Plan wird erneut öffentlich ausgelegt.

4.  Das durch die Stadt im Jahr 2005 in Form einer Satzung förmlich 
festgelegte Sanierungsgebiet „Bahnhofsumfeld“ muss aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben abgerechnet werden. Der Stadtrat stimmte 
daher der Aufhebung dieser Satzung zu.

5.  Die Arbeiten zur Herstellung des Platzes „Ludwig-Schwamb-Straße 
2“ haben begonnen. Im Zuge der Erdarbeiten ist unter anderem 
auch die Festlegung der Standorte von Leuchten erforderlich. Hier-
zu hat die EWR Netz GmbH ein Beleuchtungskonzept erstellt. Das 
Gremium befasste sich mit diesem und beschloss, die zur Installati-
on angedachten Lampen und Strahler auszuschreiben.

6.  Im nächsten Punkt berieten die Mitglieder des Stadtrates über den 
Satzungsentwurf zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen 
nach § 10a KAG. Die erforderlichen Parameter wie Abrechnungsge-
biete, Gemeindeanteil und Tiefenbegrenzung wurden festgelegt. 
Der Satzungsentwurf wird

 a) in einem der nächsten Amtsblätter abgedruckt,
 b) auf der Homepage der Verbandsgemeinde Wonnegau veröf-

fentlicht und
 c) sowohl bei der Stadtverwaltung als auch der Verbandsgemein-

deverwaltung öffentlich ausgelegt.
 Auf die Termine wird gesondert hingewiesen.
7.  Dem Antrag des Bürgervereins auf Bürgerbefragung zum Thema 

„Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge“ hingegen folgte das 
Gremium nicht.

67593 Westhofen, den 15.07.2016
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Erhebung von Ausbaubeiträgen in Osthofen
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Satzungsentwurf
Die Stadt Osthofen erwägt, die Ausbaubeiträge für den Straßenbau 
zukünftig in Form eines wiederkehrenden Beitrages zu erheben. Zur-
zeit erfolgt die Beitragsveranlagung für jede einzelne Straße getrennt.

In seiner Sitzung vom 05.07.2016 beschloss der Stadtrat einen Sat-
zungsentwurf zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen. Um 
einen Konsens mit den beitragspflichtigen Bürgern zu finden, wird der 
Entwurf der Satzung öffentlich zugänglich gemacht.
Diese Öffentlichkeitsbeteiligung findet

bis zum 31.08.2016 statt.
Den Entwurf der Satzung kann in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wonnegau, Am Schneller 3, 67574 Osthofen, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr sowie 
donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr) in Zimmer 3.3 sowie 
der Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten (montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr sowie donnerstags zusätzlich von 
14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden. Auch auf der Homepage der 
Verbandsgemeindeverwaltung ist der Satzungsentwurf zu finden.
Es können bis zum 31.08.2016 Bedenken und Anregungen vorge-
bracht werden. Bitte beachten Sie, dass der zuständige Sachbearbeiter 
in der Zeit vom 18.07.-05.08.2016 nicht erreichbar ist.
Im Anschluss an die Öffentlichkeitsbeteiligung wird sich der Stadtrat 
mit den eingegangenen Bedenken und Anregungen befassen und ggf. 
über den Satzungsentwurf entscheiden.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.

67574 Osthofen, den 15.07.2016
Gez. Goller
Goller, Stadtbürgermeister

Anlage: Entwurf der Satzung über die Erhebung von Ausbaubeiträgen 
in der Stadt Osthofen

ENTWURF 
Satzung zur Erhebung von Beiträgen  

für den Ausbau öffentlicher Verkehrsanlagen 
der Stadt Osthofen

(Ausbaubeitragssatzung Verkehrsanlagen - ABS) 
vom

Der Stadtrat hat auf Grund des § 24 der Gemeindeordnung für Rhein-
land Pfalz (GemO) in der Fassung vom 07.04.2009 und der §§ 2, 7, 
10 und 10a des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung 
vom 15.09.2009 folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:

I. Gemeinsame Bestimmungen  
für einmalige und wiederkehrende Beiträge

§ 1 
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Stadt erhebt für die Herstellung und den Ausbau öffentlicher 
Verkehrsanlagen einmalige und wiederkehrende Beiträge nach den 
Bestimmungen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbesse-
rung dienen, erhoben.
1.  „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, ganz oder 

teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schadhaften Anlage in ei-
nen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genügenden Zustand,

2.  „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig ge-
stellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3.  „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der Ver-
kehrsanlage,

4.  „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung im Sinne der Hervorhebung 
des Anliegervorteils sowie der Beschaffenheit und Leistungsfähig-
keit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstellung 
von Verkehrsanlagen, soweit diese nicht als Erschließungsanlage im 
Sinne von § 127 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beitragsfähig sind.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeiträge nach §§ 135 a-c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, wenn 
die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu erwarten-
den Beitragsaufkommen stehen.

§ 2 
Beitragsfähige Verkehrsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege, 
Plätze und selbstständige Parkflächen und Grünanlagen sowie für selb-
ständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tunnels 
und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Ausnahme 
des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.

„Entwurf“
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§ 3 
Beitragsmaßstab

(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 30 v.H..
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1.  In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist das 

Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante Grund-
stücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzuordnen, gilt als 
Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrundstücks; Nr. 3 ist inso-
weit ggf. entsprechend anzuwenden.

2.  Hat der Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33 BauGB er-
reicht, ist dieser maßgebend. Nr. 1 Satz 2 gilt entsprechend.

3.  Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:

 a) Bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, die 
Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 40 m.

 b) Bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angrenzen, 
mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen Zugang 
verbunden sind (Hinterliegergrundstücke), die Fläche der zu der 
Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe 
von 40 m.

 c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Verbin-
dung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grundstückstiefe 
nach a) und b) unberücksichtigt.

 d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tiefenbe-
grenzungslinien liegenden Grundstücksteile aufgrund der Umge-
bungsbebauung baulich oder in ähnlicher Weise selbständig nutz-
bar (Hinterbebauung in zweiter Baureihe), wird die Fläche bis zu 
einer Tiefe von 80 m zugrunde gelegt.

 Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne selbstän-
dig nutzbar und geht die tatsächliche bauliche, gewerbliche, indus-
trielle oder ähnliche Nutzung der innerhalb der Tiefenbegrenzung 
liegenden Grundstücksteile über die tiefenmäßige Begrenzung 
nach a) und b) hinaus, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungsli-
nie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

 Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten erhöhten 
Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, industriell 
oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungsli-
nie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

 Die tiefenmäßige Begrenzung nach den Buchstaben a) bis d) wird 
im rechten Winkel von der dem Grundstück zuweisenden Seitenli-
nie der Verkehrsanlage gemessen.

4.  Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz oder Friedhof festge-
setzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
liegenden Grundstückes oder Grundstücksteils, vervielfacht mit 
0,5. Bei Grundstücken, die innerhalb eines im Zusammenhang be-
bauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die 
Fläche des Grundstückes - gegebenenfalls unter Berücksichtigung der 
nach Nr. 3 Angeordneten Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1.  Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festgesetzte 

höchstzulässige Zahl der Vollgeschosse zugrunde gelegt.
2.  Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 

Vollgeschosse, sondern nur eine Baumassenzahl festgesetzt ist, 
gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist eine 
Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der bauli-
chen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die durch 
3 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind beide Höhen 
festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe.

3.  Hat ein Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33 BauGB er-
reicht, gelten Nr. 1 und 2 entsprechend.

4.  Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
 a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 

überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück 
bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl höher als die in der näheren Umgebung, so ist die tat-
sächlich verwirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

 b) bei unbebauten, aber bebaubaren Grundstücken aus der Zahl 
der auf den Grundstücken der näheren Umgebung vorhandenen 
Vollgeschosse.

 c) bei Grundstücken, auf denen keine Bebauung zulässig ist, die 
aber gewerblich oder in vergleichbarer Weise genutzt werden kön-
nen, wird ein Vollgeschoss zu Grunde gelegt.

 d) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl von 
zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, 
gewerblichen oder industriellen Zwecken dienen, entsprechend.

5.  Ist nach den Nummern 1 - 4 eine Vollgeschosszahl nicht feststell-
bar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt durch 3 
anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen auf- und abzu-
runden sind.

6.  Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplangebie-
ten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und Camping-
plätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener Bebauung die 
tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall min-
destens jedoch ein Vollgeschoss.

7.  Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errich-
tet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse oder, 
soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl der Ga-
ragen- oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein Vollge-
schoss.

8.  Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach § 
34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Beitragsflächen 
die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie bestehen für

 a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Satzung 
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,

 b) unbeplante Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestimmun-
gen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

9.  Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrechnung 
ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die Zahl der 
Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

10. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschiedli-
cher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die bei 
der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl der Vollgeschosse.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewichtete 
Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend für aus-
schließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte 
Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
In sonstigen Baugebieten wird bei teilweise gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise genutzten Grundstücken (gemischt genutzte 
Grundstücke) die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte 
und gewichtete Grundstücksfläche um 10 v.H. und bei überwiegend 
gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten Grundstü-
cken um 20 v.H. erhöht. Ob ein Grundstück, das sowohl gewerbli-
chen als auch nicht gewerblichen (z.B. Wohnzwecken) Zwecken dient, 
„überwiegend“ im Sinne dieser Regelung genutzt wird, bestimmt sich 
nach dem Verhältnis, in dem die verwirklichte Nutzung der tatsächlich 
vorhandenen Geschossflächen zueinander steht. Liegt eine gewerbli-
che oder vergleichbare Nutzung ohne Bebauung oder zusätzlich zur 
Bebauung vor, so sind die tatsächlich entsprechend genutzten Grund-
stücksflächen jeweils der Geschossfläche hinzuzuzählen. Freiflächen, 
die sowohl für gewerbliche oder vergleichbare als auch für andere 
Zwecke genutzt werden (z.B. Kfz-Abstellplätze), als auch gärtnerisch 
oder ähnlich gestaltete Freiflächen und brachliegende Flächen bleiben 
bei dem Flächenvergleich außer Ansatz.
(5) Abs. 4 gilt nicht für die Abrechnung selbstständiger Grünanlagen.
(6) Ergeben sich bei der Ermittlung der errechneten, der Beitragsveran-
lagung zugrunde zu legenden Fläche Bruchzahlen, werden diese auf 
volle Zahlen abgerundet.

§ 4 
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bei-
tragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter des 
Grundstückes oder Gewerbetreibender auf dem Grundstück ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

II. Bestimmungen für die Erhebung einmaliger Ausbaubeiträge
§ 5 

Ermittlungsgebiete
Der beitragsfähige Aufwand für den Ortsteil Mühlheim wird für die ein-
zelne Verkehrsanlage oder nach Beschluss des Stadtrates für bestimmte 
Abschnitte der Verkehrsanlage nach den tatsächlichen Investitionsauf-
wendungen ermittelt.

§ 6 
Gegenstand der Beitragspflicht

Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industrielle 
oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche und 
tatsächliche Möglichkeit der Zufahrt oder des Zuganges zu der herge-
stellten oder ausgebauten Verkehrsanlage haben.

§ 7 
Gemeindeanteil

Bei der Ermittlung der Beiträge im Ortsteil Mühlheim (Abrechnungs-
einheit 1) bleibt ein dem Vorteil der Allgemeinheit entsprechender Teil 
(Gemeindeanteil) außer Ansatz, der dem nicht den Beitragsschuldnern 
zuzurechnenden Verkehrsaufkommen entspricht. Dieser Gemeindean-
teil wird im Einzelfall durch Beschluss des Stadtrates festgesetzt.

„Entwurf“
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§ 8 
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Für Grundstücke, die zu zwei gleichartigen Verkehrsanlagen nach 
dieser Satzung Zufahrt oder Zugang nehmen können, wird die Grund-
stücksfläche bei der Ermittlung des Beitragssatzes und bei der Veran-
lagung mit 50 v.H. angesetzt, soweit beide Verkehrsanlagen voll in der 
Baulast der Stadt stehen. Stehen die beiden Verkehrsanlagen nicht voll 
in der Baulast der Stadt, wird die Vergünstigung nach Satz 1 nur für die 
in der Baulast der Stadt stehenden gleichartigen Teileinrichtungen der 
Verkehrsanlagen angesetzt.
Dies gilt für Grundstücke, die zu einer Verkehrsanlage nach dieser Sat-
zung Zufahrt oder Zugang nehmen können und zusätzlich durch eine 
gleichartige Erschließungsanlage erschlossen werden, für die Erschlie-
ßungsbeiträge nach dem BauGB erhoben wurden oder zu erheben 
sind, entsprechend.
(2) Für Grundstücke, die zu mehr als zwei gleichartigen Verkehrsanla-
gen nach dieser Satzung Zufahrt oder Zugang nehmen können, wird 
die Grundstücksfläche bei der Ermittlung des Beitragssatzes und bei 
der Beitragsveranlagung durch die Zahl dieser Verkehrsanlagen geteilt, 
soweit die Verkehrsanlagen voll in der Baulast der Stadt stehen. Stehen 
die Verkehrsanlagen nicht voll in der Baulast der Stadt, wird die Ver-
günstigung nach Satz 1 nur für die in der Baulast der Stadt stehenden 
gleichartigen Teileinrichtungen der Verkehrsanlagen angesetzt.
Dies gilt für Grundstücke, die zu Verkehrsanlagen nach dieser Satzung 
Zufahrt oder Zugang nehmen können und zusätzlich durch gleichar-
tige Erschließungsanlagen erschlossen werden, für die Erschließungs-
beiträge nach dem BauGB erhoben wurden oder zu erheben sind, 
entsprechend, soweit die Zahl der Verkehrs- und Erschließungsanlagen 
insgesamt zwei übersteigt.
(3) Wird eine Tiefenbegrenzung nach § 3 Abs. 2 zu zwei oder mehreren 
Verkehrsanlagen angesetzt, gelten die Regelungen nach Abs. 1 und 2 
nur für die sich überschneidenden Grundstücksteile.
(4) Abs. 1 bis 3 gelten nicht für die von § 3 Abs. 4 Satz 1 und 2 erfassten 
Grundstücke.
Eine Ermäßigung nach den Absätzen 1 bis 4 ist nicht zu gewähren, 
wenn die Ermäßigung dazu führen würde, dass sich der Beitrag für 
die anderen Grundstücke im Abrechnungsgebiet um mehr als 50 % 
erhöht.

§ 9 
Entstehung des Beitragsanspruches, Teilbeitrag

(1) Der Beitragsanspruch entsteht mit dem Abschluss und der Abre-
chenbarkeit der Maßnahme, in den Fällen der Erhebung eines Teilbe-
trages nach Abs. 2 mit dem Abschluss und der Abrechenbarkeit der 
Teilmaßnahme. Eine Maßnahme oder Teilmaßnahme ist abgeschlos-
sen, wenn sie tatsächlich und rechtlich beendet und der Gesamtauf-
wand oder Teilaufwand feststellbar ist.
(2) Der Beitrag kann nach Beschlussfassung des Stadtrates für
1.  Grunderwerb
2.  Freilegung
3.  Fahrbahn
4.  Radwege
5.  Gehwege
6.  unselbständige Parkflächen
7.  unselbständige Grünflächen
8.  Mischflächen
9.  Entwässerungseinrichtungen
gesondert als Teilbeitrag erhoben werden.

§ 10 
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn einer Maßnahme können von der Stadt Vorausleistun-
gen bis zur Höhe des voraussichtlichen endgültigen Beitrages erhoben 
werden.
(2) Vorausleistungen können auch in mehreren Raten oder für Teilbei-
träge nach § 9 Abs. 2 verlangt werden.

§ 11 
Ablösung des einmaligen Ausbaubeitrages

Vor Entstehung des Beitragsanspruches kann die Ablösung des Bei-
trages vereinbart werden. Der Ablösungsbetrag bemisst sich nach der 
voraussichtlichen Höhe des nach Maßgabe dieser Satzung zu ermit-
telnden Beitrags. Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 12 
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die Beiträge und die Vorausleistungen darauf werden durch schrift-
lichen Bescheid festgesetzt und drei Monate nach Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides fällig.

(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1.  die Bezeichnung des Beitrages,
2.  den Namen des Beitragsschuldners,
3.  die Bezeichnung des Grundstückes,
4.  den zu zahlenden Betrag,
5.  die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6.  die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7.  die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem Grund-

stück ruht, und
8.  eine Rechtsbehelfsbelehrung.

II. Bestimmungen  
für die Erhebung wiederkehrender Ausbaubeiträge

§ 13 
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen folgender 
Gebiete bilden jeweils einheitliche öffentliche Einrichtungen (Abrech-
nungseinheiten), wie sie sich aus dem als Anlage 2 beigefügten Plan 
ergeben.
1.  Zu der Abrechnungseinheit 1 gehören folgende Verkehrsanlagen: 

alle Stadt-, Kreis- und Landesstraßen westlich der Bahnlinie ohne 
die Schleifgasse

2.  Zu der Abrechnungseinheit 2 gehören folgende Verkehrsanlagen: 
alle Stadt-, Kreis- und Landesstraßen östlich der Bahnlinie

Die Begründung für die Aufteilung des Stadtgebietes in mehrere 
Abrechnungseinheiten ist dieser Satzung als Anlage 1 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit 
bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwen-
dungen in den Abrechnungseinheiten nach Abs. 1 ermittelt.

§ 14 
Gegenstand der Beitragspflicht

Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche und 
tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu einer in 
der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 15 
Gemeindeanteil

Der Gemeindeanteil beträgt für die Abrechnungseinheit 1 = 35 %.
Der Gemeindeanteil beträgt für die Abrechnungseinheit 2 = 35 %.

§ 16 
Entstehung des Beitragsanspruches

Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31.12. für das abgelau-
fene Jahr.

§ 17 
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Stadt Voraus-
leistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Beitrags-
höhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 18 
Ablösung des wiederkehrenden Ausbaubeitrages

Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen Zeit-
raum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. 
Die Ablösung wird unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kosten-
entwicklung die abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde 
gelegt.

§ 19 
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und grundsätzlich 
einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1.  die Bezeichnung des Beitrages,
2.  den Namen des Beitragsschuldners,
3.  die Bezeichnung des Grundstückes,
4.  den zu zahlenden Betrag,
5.  die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Stadtanteils und der Berechnungs-
grundlagen nach dieser Satzung,

6.  die Festsetzung des Fälligkeitstermins,

„Entwurf“
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7.  die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem Grund-
stück ruht und

8.  eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge wer-
den durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) festgestellt.

§ 20 
Übergangsregelung

Gemäß § 10 a Abs. 5 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, vorbehalt-
lich § 7 Absätze 1 und 2 dieser Satzung, erstmals bei der Ermittlung 
des wiederkehrenden Beitrages berücksichtigt und beitragspflichtig 
werden, nach
a)  20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsanlage,
b)  15 Jahren bei alleiniger Herstellung der Fahrbahn,
c)  10 Jahren bei alleiniger Herstellung des Gehweges,
d)  5 Jahren bei alleiniger Herstellung der Beleuchtung bzw. durchge-

führten Veranlagungen für Grunderwerb, Straßenoberflächenent-
wässerungskosten oder anderer Teilanlagen.

Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchst. a) bis d) gilt 
auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau und der Ver-
besserung von Verkehrsanlagen. Die Übergangsregelung beginnt zu 
dem Zeitpunkt, in dem Erschließungsbeiträge nach dem BauGB bzw. 
Ausbaubeiträge nach dem KAG entstanden sind und der Beitrag fest-
gestellt wurde.

§ 21 
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt zum 01.01.2017 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt außer Kraft die Beitragssatzung über die Erhebung 
von Einmalbeiträgen für öffentliche Verkehrsanlagen der Stadt Ostho-
fen vom 30.09.2008, zuletzt geändert am 30.11.2015.

67574 Osthofen, den 00.00.2016
Der Stadtbürgermeister
Goller

Anlage 1
Begründung zu § 13 (1) Ermittlungsgebiete
§ 10a Abs. 1 KAG bietet den Gemeinden die Möglichkeit, Verkehrsanla-
gen einzelner, voneinander abgrenzbarer Gebietsteile als einheitliche 
öffentliche Einrichtung zu bestimmen. Von dieser Möglichkeit macht 
die Stadt Osthofen für die in § 13 Abs. 1 i.V.m. Anlage 1 bezeichneten 
Verkehrsanlagen Gebrauch.
Zwischen der Ortslage Osthofen und dem Ortsteil Mühlheim mit der 
Schleifgasse befinden sich ca. 600 m Ackerland und Weinbergsge-
lände. Es ist offensichtlich, dass es sich hierbei um einen eigenständi-
gen Ortsteil handelt.
Für diesen Ortsteil werden einmalige Beiträge erhoben, da der Ortsteil 
lediglich aus einer Verkehrsanlage besteht.
Die Ortslage Osthofen selbst wird in Nord-Süd-Richtung durch die 
Bahnlinie getrennt. Den westlichen Teil bildet hauptsächlich der alte 
Ortskern, welcher wohnbaulich mit teilweiser landwirtschaftlicher Prä-
gung orientiert ist, und den östlichen Teil bilden Neubaugebiete mit 
teilweise Gewerbe.
Hier bilden die Verkehrsanlagen westlich der Bahnlinie die Abrech-
nungseinheit 1 und östlich der Bahnlinie die Abrechnungseinheit 2, für 
welche wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
Anlage 2 zu § 13 Abs. 1
Übersicht über die Bildung der Abrechnungseinheiten zu § 13 Abs. 
1 Ermittlungsgebiete inklusive Karte

Abrechnungseinheit 1
Abenheimer Hohl (K 37) Holzmühlpfad
Altbach Hunsrückstraße
Alter Herrnsheimer Weg Im Eck
Alter Westhofer Weg Im Sack
Am Schießgraben Jahnstraße
Am Schneller Karl-Liebknecht-Straße
Bacchusweg Kirchberg
Bädergasse Kirchgässchen
Bahnhofstraße Kleiststraße
Bechtheimer Hohl (K 42) Körnerstraße
Belleneuvestraße Lessingstraße
Bleichweg Lönsstraße
Brechtstraße Lorchsmühlweg
Brunnengässchen Ludwig-Schwamb-Straße(K 42)
Büchnerstraße Luisenstraße
Carlo-Mierendorff-Straße
(tw. L 439) Magdalenenstraße

Dalbergstraße Matthias-Erzberger-Straße
Donnersbergstraße Mühlheimer Straße
Dorfgraben Oberer Flutgraben
Dornfelderstraße Oberes Hasengässchen
Eichendorffstraße Oberes Seegässchen
Elisabethenstraße Odenwaldstraße
Engelsgässchen Renévestraße
Ernst-Thälmann-Platz Rieslingstraße
Eulenberg Röhnstraße
Fischmarkt Salzgasse
Flurweg Schnappgasse
Fontanestraße Schillerstraße
Friedrich-Ebert-Straße (L 386) Schwerdstraße (L 439)
Goethestraße Sibyllenstraße
Goldberggässchen Sickingenstraße
Goldbergstraße Silvanerweg
Gundheimer Hohl Stärkmühlweg
Haardtstraße Stefan-Zweig-Straße
Hasengasse Sterngasse
Hebelstraße Stormstraße
Heinrich-Heine-Straße Taunusstraße
Herderstraße Tempelgässchen
Herrnsheimer Straße (L 439) Tempelgasse
Hildegardisstraße Teresastraße
Hirschhorngäßchen Thomas-Mann-Straße
Höhenstraße Traminerweg
Hölderlinstraße Uhlandstraße
Unterer Flutgraben Wilhelm-Leuschner-Straße
Unteres Hasengässchen Wonnegaustraße, von Kreisel
 L 439 (Herrnsheimer Str.) bis
 Bahnunterführung
Unteres Seegässchen Zehnthof
Waaggasse Ziegelhüttenweg, von K 42
 (Bechtheimer Hohl) bis 
 Bahnübergang
Walter-Rathenau-Straße Zuckmayerstraße
Werfelstraße
Wilhelm-Busch-Straße

Abrechnungseinheit 2
Ahornweg Mozartstraße
Ahrstraße Nahestraße
Altmühlweg Neckarstraße
Am Ringofen Neißestraße
An der Lehmgrube Oderstraße
Auf der Rosselshecke Pestalozzistraße
Backsteinweg Rheindürkheimer Straße
Beethovenstraße Rheinstraße (L 386)
Birkenweg Richard-Wagner-Straße
Blumenstraße Ringstraße
Buchenweg Römerstraße
Carl-Maria-von-Weber-Platz Ruhrstraße
Donaustraße Saalestraße
Dr.-Hans-Böckler-Straße Saarstraße
Dr.-Wander-Straße Schuberstraße
Ederstraße Schumannstraße
Elbestraße Sebastian-Bach-Straße
Erlenweg Seebachanlage
Friedrich-August-von-Pauli- Seebachstraße
Straße Silcherstraße
Gartenstraße Spreestraße
Grabenstraße Tucholskystraße
Havelstraße Ulmenweg
Haydenstraße Weichselstraße
Heinz-Rühmann-Straße Werrastraße
Isarstraße Weserstraße
Carl-Ulrich-Straße Wonnegaustraße, von Bahn-
 unterführung bis Kreisel L 386
 (Rheinstraße)
Kinzigweg Wormser Weg
Lahnstraße Ziegelhüttenweg, von
 Bahnübergang bis Ederstraße
Lindenstraße
Lisztstraße
Mainstraße
Memelstraße
Moselstraße

„Entwurf“
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Jagdgenossenschaft Osthofen
Einladung
Am Montag, 01.08.2016, 18.30 Uhr findet im Sitzungssaal der Stadt-
verwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31 – 33 in 67574 Osthofen 
eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Osthofen statt.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht für die Geschäftsjahre 2014 und 2015
2. Kassenbericht für die Geschäftsjahre 2014 und 2015
3. Entlastung des Vorstandes für die Geschäftsjahre 2014 und 2015
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages der Jagd-

nutzung gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 der Satzung für die Geschäftsjahre 
2014 und 2015

5.  Neuwahl des Jagdvorstandes für die Dauer von 5 Jahren gem. § 10 
der Satzung

6.  Verschiedenes
Zu dieser Jagdgenossenschaftsversammlung werden alle Jagdgenos-
sen, d.h. alle Eigentümerinnen und Eigentümer von bejagbaren Grund-
stücken in der Gemarkung Osthofen hiermit eingeladen.

Osthofen, den 05.07.2016
Der Jagdvorstand
gez. Fritz May, Jagdvorsteher

Fundsachen
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Am Schneller 3, 
67574 Osthofen, wurden als Fundsache abgegeben:
- 1 Querflöte
- 1 Handy
- 1 Armkettchen
-  Schlüssel
Der/die Eigentümer wird/werden gebeten, sich von Montag - Freitag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 14.00 bis 18.30 Uhr, oder 
unter 06242/5004-521, zu melden.

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Fachbereich 5 - Bürgerdienste
Der Inhalt der Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.

www.rheinhessen-2016.de
 /rheinhessen.2016

Rheinhessen. Ganz schön anders.

Zum Geburtstag von Rheinhessen: 
200 Jahre – 200 Weine

Große Weinprobe im
Stadtpark Osthofen

(Goldbergstraße) 

Am Sonntag, 17. Juli 2016 um 16 Uhr
Das Besondere: Jeder Besucher bringt seinen eigenen Wein mit, den er 
oder sie für das Beste aus Osthofen und Rheinhessen hält. Gemeinsam 

werden die Gläser auf das Jubiläum erhoben. 

Bitte eigenes Weinglas nicht vergessen
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Jugendhaus Osthofen
Sommerferienspiele 2016
Mo., 18.07. Europa Park  
25,- EUR
Mo., 18.07. - Fr., 22.07. Ferien ohne Koffer  55,- EUR
Di., 19.07.  Grillfest  2,- EUR
Mi., 20.07.  Mach dein eigenes Buch  2,- EUR
Mi., 20.07.-Mi., 29.07.  Abenteuercamp  135,- EUR
Do., 21.07.  Schwimmbad Rheinwelle  10,- EUR
Fr., 22.07.  Waffel House  3,- EUR
Mo., 25.07.  Stoffmalerei  4,- EUR
Di., 26.07.  Freizeitpark Tripsdrill  15,- EUR
Mi., 27.07.  Schloss Freudenberg  10,- EUR
Do., 28.07.  Schwimmbad Aquadrom  10,- EUR
Fr., 29.07.  Omas Backstube  3,- EUR
Mo., 01.08.  Spielspaß mit Englisch  2,- EUR
Di., 02.08.  Holiday Park  15,- EUR
Mi., 03.08.  Kreativtag  3,- EUR
Do., 04.08.  Schwimmbad Tournesol  10,- EUR
Fr., 05.08.  Kulinarisch um die Welt  3,- EUR
Fr., 05.08.-19.08.  Vamos a la Playa
 Ev. Jugend  520,- EUR
Mo., 08. - Fr., 19.08.  Kinder Ferien Wochen
 TGO  150, -EUR
Mo., 08.08.  Kräutermagie  3,- EUR
Di., 09.08.  Kinobesuch  10,- EUR
Mi., 10.08.  Schmuckwerkstatt  3,- EUR
Do., 11.08.  Bastelstudio  2,- EUR
Fr., 12.08.  Tisch-Tennis-Turnier  - EUR
Do., 18.08.  Dinosaurier  2,- EUR
Mo., 22.08. - Di., 23.08. Erzählwerkstatt  2,- EUR
Mo., 22.08. - Fr., 26.08. Kids Games Kosten
 „Auf hoher See“  s. Webs.

!!! Wichtig !!!
-  Das Programm richtet sich an Kinder und Jugendliche von 6 - 

16 Jahren!
- Anmeldungen ab sofort im Jugendhaus Osthofen.
-  Der Ferienkalender ist im Jugendhaus Osthofen erhältlich und 

liegt ebenfalls in der Stadtverwaltung Osthofen aus.
-  Alle wichtigen Daten sind dem Ferienkalender zu entnehmen.
-  Falls ein Teilnehmer an Veranstaltungen nicht teilnehmen 

kann, bitten wir um eine rechtzeitige Absage, da ansonsten 
aus organisatorischen Gründen eine Rückerstattung der Kos-
ten nicht mehr möglich ist.

- Wir weisen darauf hin, dass diverse Veranstaltungen kurz nach 
Veröffentlichung des Ferienkalenders ausgebucht sein kön-
nen. Deshalb bitte frühzeitig anmelden.

-  Die Organisatoren behalten sich vor, Fahrten und sonstige Ver-
anstaltungen bei mangelnder Teilnehmerzahl abzusagen, die 
Kosten werden zurückerstattet.

-  Die Anmeldung muss schriftlich, auf dem im Jugendhaus er-
hältlichen Formular, erfolgen.

 Mit der Anmeldung wird versichert, dass der unterzeichnende 
Erziehungsberechtigte die angegebenen Daten zur Kenntnis 
genommen hat.

- Ohne das von den Eltern unterzeichnete Formular, werden kei-
ne Anmeldungen entgegen genommen.

Valentina Abel, Stadtjugendpflegerin

Das Geheimnis des Dreimasten-Ackers
Große Ver- und Enthüllungsaktion im Rahmen  
der Feierlichkeiten des Rheinhessenjubiläums 
zwischen Osthofen und Westhofen
Was kann man alles mit 1.000 Betttüchern machen? - Näht man sie 
aneinander, entsteht etwas Großes - gerade richtig für das laufende 
Jubiläumsjahr 2016. 
Damit die wahrscheinlich größte Ver- und Enthüllungsaktion der 
200-jährigen Rheinhessischen Geschichte funktioniert und der Drei-
masten-Acker zwischen Osthofen und Westhofen sein Geheimnis 
preisgeben kann, sind alle Bürgerinnen und Bürger gefragt, die die kre-
ative Idee der Wormser Choreografin Christiane Ziemer unterstützen 
möchten. Benötigt werden 1.000 weiße Bettlaken (bitte keine Spann-
betttücher). 

Vital wie eh und je durchstreifen die „Tiger“ seit nunmehr über einem hal-
ben Jahrhundert die musikalischen Gefilde von Rheinhessen sowie die der 
benachbarten Regionen und zeigen dabei noch immer ihre geschärften 
Krallen.

Die Kultband „The Guitar Tigers“ aus Worms begeistert mit Musik der 50er, 
60er und 70er Jahre bis hin zu aktuellen Songs. Ob bei Elvis und Rock`n 
Roll, ob bei Beatles, Soul und Balladen: Überall, wo die „Raubtiere“ in der 
freien Wildbahn auftauchen, sorgen sie für gute Stimmung und nicht sel-
ten schlägt der Puls bei Jung und Alt Purzelbäume.

Zur „Guten- Laune- Musik“ des Wormser Urgesteins darf das Publikum im 
Osthofener Stadtpark mit den „Tigern“ brüllen und auch vor der Bühne 
tanzen. Doch Vorsicht! Das Fauchen der „Guitar Tigers“ hinterlässt immer 
deutliche Spuren.

Termin:  Sonntag, 31. Juli 2016
Uhrzeit:  17.00 bis 19.00 Uhr
Ort:  Stadtpark Osthofen, Heinrich-Heine-Straße.
Der Eintritt ist frei!
Für die Verpflegung sorgen das Weingut Holzmühle und der Weingasthof 
„Zum Weißen Roß“.

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung 
im Bürgersaal statt (Landhotel „Zum Schwanen“, 
Friedrich-Ebert-Straße 40).

The „Guitar Tigers“ - eine Legende lebt! 

Gemütlich ins Wochenende

Mirco Metzler/Die Knipser

Bei einem Glas Wein

Am Bach der Hoffnung
für die Vor-Tour der Hoffnung

Am Eichhäuschen in der Altbachanlage Osthofen

29.07.2016
18:00 - 22:00 Uhr

Das Team der VOR-TOUR 
der Hoffnung Osthofen freut sich auf Sie!

Der Erlös geht zu 100% 
an krebskranke und hilfsbedürftige Kinder.
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Jeder, der ein Laken stiftet oder leiht, wird Teil des Spektakels, das von 
Funk und Fernsehen begleitet werden wird, und bekommt eine Danke-
surkunde. Seien Sie dabei! Die Bettlaken können Sie in der Infothek der 
Stadt Osthofen bei Frau Bea Witt abgeben.
Infothek, Am Bahnhof, Tel. 06242-5030109, b.witt@vg-wonnegau.de

Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Die Wonnegauer Menschenkette
Rheinhessen verbindet:
Am 20. August soll anlässlich des Jubiläums von Rheinhessen eine 
Menschenkette zwischen Osthofen und Westhofen gebildet werden, 
die symbolisch eine Flasche Wein durch alle Hände gehen lässt. 
Danach bilden diese Menschen auf einem Acker die Zahl 200.
Überraschendes gibt es mit einer Ver- und Enthüllungsaktion, bei der 
auch ein Hubschrauber im Einsatz sein wird und die Medien präsent 
sein werden.
Wer an der Aktion teilnehmen will, kann sich die nummerierten But-
tons an folgenden Geschäften abholen:
-  Infothek der Stadt Osthofen, Am Bahnhof
-  Optik - Bischoff, Friedrich-Ebert-Straße 32
-  Reisebüro Hinterschitt, Carlo-Mierendorff-Straße 2
-  Elektro Weinbach, Friedrich-Ebert-Straße 56
-  Bäckerei Unteres Backhaus, Friedrich-Ebert-Straße 20
-  Bäckerei Harald Weber, Friedrich-Ebert-Straße 37
-  Bäckerei Tempel, Friedrich-Ebert-Straße 133
 (Weitere Geschäfte folgen)
Die Ausgabe der Buttons ist kostenfrei, allerdings mit der bindenden 
Verpflichtung zur Teilnahme. Wichtig für die Teilnahme an der Men-
schenkette ist festes, bequemes Schuhwerk.

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Sitzung des Landwirtschafts- 
 und Weinbauausschusses  
des Ortsgemeinderates Westhofen
am Mittwoch, dem 20. Juli 2016 um 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Ratssaal des Bürgerhauses der Ortsgemeinde Westho-

fen, Ohligstraße 5
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
1.  Vorstellung der Arbeitsergebnisse der Bewertungskommission für 

Trockenmauern
2.  Organisation der Weinbergshut 2016;
 a. Anzahl der Weinbergshüter
 b. Einsatzzeit der Weinbergshüter (Grobeinschätzung)
3.  Zukünftige Baumaßnahmen
4.  Mitteilungen und Anfragen

O. Fehlinger, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Gemeindebücherei Westhofen
Öffnungszeiten Osterferien
Urlaubszeit ist Lesezeit!
In der Zeit der Sommerferien vom 18.07. bis 
26.08.2016 ist die Bücherei immer donnerstags von 
16.00 - 18.30 Uhr geöffnet.

Es liegen viele neue Bücher zur Ausleihe bereit.

Das Team der Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Westhofen
Wormser Str. 3
Telefon: 01773284065

Westhofener Jugendbüro
Ohligstraße 5, 67593 Westhofen, 06244-909352
astrid@we-ju.de, www.we-ju.jimdo.com

Unsere Öffnungszeiten:
Jugendtreff für Teenies ab 12 Jahren:

Montag  16:30-19:30 Uhr
Mittwoch  16:30-19:30 Uhr
Donnerstag  16:30-19:30 Uhr
Kindertreff für alle ab 7 Jahren:
Dienstag  15:30-18:30 Uhr
Internetcafé und Jugendbüro:
Montag  15:00-16:30 Uhr
Mittwoch  15:00-16:30 Uhr
Donnerstag  15:00-16:30 Uhr
 & nach Vereinbarung

Es sind noch Plätze frei!
Westhofener Ferienspiele vom 25. - 30. Juli 2016

Unter dem Motto „Manege frei - und du 
bist dabei!“ hat sich unser 12-köpfiges Feri-
enspielteam wieder ein ganz besonderes 
Programm einfallen lassen. Bei der großen 
Auswahl von Zirkusdisziplinen ist sicher für 
jedes Kind das Richtige dabei. Die Ortsge-
meinde Westhofen veranstaltet die aktive 
Woche für Schulkinder von 7-12 Jahren!
Der Pass für die Ferienspiele kann Mon-

tag - Donnerstag von 15.00 - 19.30 Uhr im Jugendbüro/Jugendraum 
in der Ohligstraße 5 erworben werden.
Wir bieten eine Woche Spaß, inklusive 2 Ausflügen und teilweiser Ver-
pflegung auch in diesem Jahr wieder für unglaubliche 20,- € an!
Möglich ist dies nur durch die Unterstützung des Landesamtes für 
Jugend, Soziales und Versorgung RLP, des Kreises Alzey-Worms, Ban-
ken, Vereine, Geschäfts- und Privatleute sowie nicht zuletzt der Ortsge-
meinde Westhofen... vielen Dank dafür!
Für das Lagerfeuer am Freitag, 29. Juli, benötigen wir wieder Brenn-
holz. Wer kann uns dabei unterstützen?
Wir sagen auch dafür heute schon: vielen herzlichen Dank!

Eure Ortsjugendpflegerin Astrid Jakob

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte Regenbogen 
Osthofen
Sommerfest
Unter dem Motto „Eine Reise um die Welt“ veran-

staltete die Caritas Kita Regenbogen ihr diesjähriges Sommerfest. Das 
Wetter spielte gut mit, so dass wir, aller Prognosen zum Trotz, einen 
Großteil des Festes nach draußen verlagern konnten. Die Kinder hatten 
bei den verschiedenen Spielstationen ihren Spaß und konnten ihr Kön-
nen und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Die Eltern durften 
sich am Grill oder bei Kaffee und Kuchen stärken.
Möglich war dieses tolle Fest aber nur mit der besonderen Hilfe und 
Unterstützung unserer Eltern, die uns nicht nur vor, während und nach 
dem Fest tatkräftig unterstützt, sondern auch mit ihren Essensspenden 
zum Wohle aller beigetragen haben.
Ein herzliches Dankeschön an alle!
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Andere öffentl. Körperschaften

Kreisverwaltung Alzey Worms
Landrat überreicht Ehrennadeln des Landes
„Für Mitmenschen eingesetzt“
Dank für Einsatz
„Mir ist es wichtig, Familien zu helfen, die Unterstützung benötigen“, 
betont Marlene Noe. Seit etwa 30 Jahren ist die engagierte Wörrstädter 
Bürgerin unter anderem als Tagesmutter tätig. Noe ist seit 2009 ehren-
amtliches Mitglied im Patenschaftsprojekt „Pro Eltern - VG Wörrstadt“ 
und seit 2015 in der Flüchtlingshilfe engagiert. Hier betreut sie eine 
somalische Familie in Saulheim und organisiert Spielenachmittage für 
Flüchtlinge. Seit geraumer Zeit ist Noe darüber hinaus aktives Mitglied 
bei „Foodsharing“ in Wörrstadt und auch bei der katholischen Kirchen-
gemeinde aktiv. Für ihr vielfältiges ehrenamtliches Engagement über 
Jahrzehnte hinweg überreichte Landrat Ernst Walter Görisch Marlene 
Noe jetzt die Ehrennadel des Landes.
Weitere Ehrennadeln verlieh der Kreischef an Friedrich Arnold (Erbes-
Büdesheim), Frank-Dieter Schuster (Bechtheim), Volker Dreissigacker 
(Osthofen), Wilfried Flick (Osthofen) und Roland Himmler (Osthofen).
Tischtennis ist Hobby und Leidenschaft von Friedrich Arnold (Erbes-
Büdesheim). Seit 1955 ist der Geehrte aktiver Tischtennisspieler und 
ist heute noch in der zweiten Mannschaft beim TuS Erbes-Büdesheim 
eingesetzt. Der einstige Abteilungsleiter beim TV Sulzheim spielte mit 
Wörrstadt in der Verbandsliga und war mehrfach Kreis-Einzelmeister. 
1968 gründete Arnold die Tischtennis-Abteilung beim Tus Erbes-Büdes-
heim und ist seit 1986 deren Leiter sowie Mitglied des Vorstandes. Der 
gelernte Maurer wirkte als ehrenamtlicher Bauleiter beim Rohbau des 
Bürgerhauses in Erbes-Büdesheim mit sowie beim Umbau verschiede-
ner Gebäude und Plätze der Ortsgemeinde. „Friedrich Arnold eröffnete 
den Erbes-Büdesheimer Bürgerinnen und Bürgern einst die Möglich-
keit, neben Fußball auch Tischtennis zu spielen“, erinnerte Altbürger-
meister Heinz-Hermann Schnabel.
Für den Chorgesang beim MGV 1845 Osthofen engagiert sich Frank-
Dieter Schuster. Der Geehrte war von 1984 bis 1988 Beisitzer im Vor-
stand, Archivar und ist heute Vizepräsident des MGV. Darüber hinaus ist 
Schuster seit drei Jahrzehnten Vize-Chorleiter und auch musikalischer 
Leiter der Guggenmusik Bechtheim. Seit mehr als zehn Jahren mode-
riert er Konzerte des Wonnegauer Blasorchesters.
Feuerwehr, Turnverein und Kommunalpolitik sind die Bereiche, für die 
sich Volker Dreissigacker einsetzt. Im Anschluss an sein Engagement 
in der Jugendfeuerwehr war der Osthofener von 1981 bis 2002 als 
Feuerwehrmann aktiv. Seit 1987 ist er als Verwaltungsrat, Turn- und 
Sportwart Vorstandsmitglied und Hausmeister der Turngemeinde Ost-
hofen (TGO) tätig. Zudem war der Geehrte von 1994 bis 2014 Mitglied 
des Bauausschusses der Stadt Osthofen und ist seit 2000 Mitglied des 
Stadtrates.
Wilfried Flick ist seit 2005 als Helfer am Stand der Lebenshilfe auf dem 
Wormser Weihnachtsmarkt im Einsatz. Der Osthofener war über viele 
Jahre hinweg Mitglied im Fußballverein „Ball-Club 1951 Osthofen“ und 
war hier unter anderem als Vorstandsmitglied und Helfer im Bereich 
der Jugendarbeit eingesetzt. Der Geehrte war darüber hinaus 2003 bis 
2011 Jugendleiter im damals neu gegründeten „FSV 03 Osthofen“ und 
ist seit 2011 Helfer beim Deutschen Roten Kreuz Osthofen.
Vielfältig ist das Engagement, das die Vita von Roland Himmler aufzeigt. 
Der Geehrte war in den Jahren 1969 bis 1985 Mitglied der freiwilligen 
Feuerwehr Osthofen, Verwaltungsrat der Turngemeinde Osthofen und 
deren erster Vorsitzender seit 1986, Mitglied im Festausschuss des Hei-
matvereins Westhofen, seit zwölf Jahren stellvertretender Vorsitzender 
der Küferinnung Rheinhessen sowie seit 1995 stellvertretender Vorsit-
zender des Weinbau-Versuchsrings Rheinhessen. 1989 bis 2001 war 
Himmler Mitglied im Stadtrat Osthofen und von 1994 bis 2004 Kreis-
tagsmitglied.
„Die Verleihung der Ehrennadel hat eine lange Tradition und nimmt 
einen äußerst hohen Stellenwert in unserer Gesellschaft ein“, betonte 
Landrat Ernst Walter Görisch, der die Auszeichnungen im Rahmen 
einer Feierstunde in der Kreisverwaltung Alzey-Worms überreichte 
und den Geehrten für das uneigennütziges Tun und die Unterstützung 
dankte. Ziel der Verleihung der Landesehrennadel sei es, öffentlich 
Dank und Anerkennung für das Engagement auszudrücken und somit 
den Einsatz des Einzelnen zu würdigen. „Nur wenn der Staat das Ehren-
amt weiterentwickelt und fördert, kann dieses erfolgreich gedeihen“, 
so der Kreischef. 40 Prozent der Rheinland-Pfälzer engagierten sich 
ehrenamtlich bei Hilfsorganisationen, Sportvereinen, Gesangvereinen, 
politischen Gremien, Jugendverbänden, im kirchlichen Bereich und an 
vielen anderen Stellen. 

Dabei nehme unser Bundesland, gemeinsam mit Baden-Württemberg 
und Niedersachsen, bundesweit eine Spitzenstellung beim bürger-
schaftlichen Engagement ein. „Das Zusammenleben in Gemeinden 
und Städten insbesondere in unserem ländlichen Raum ist geprägt 
durch das Ehrenamt, das lange Tradition hat. Unsere Gesellschaft wäre 
bei Weitem nicht so leistungsfähig, wenn sich nicht eine solch große 
Zahl von Bürgerinnen und Bürgern freiwillig für andere einbringen 
würden. Das Ehrenamt prägt unsere gute Gemeinschaft“, betonte 
Landrat Görisch. Stadtbürgermeister Ingo Kleinfelder (Wörrstadt), 
VG-Beigeordneter Franz Ruggaber, VG-Bürgermeister Steffen Unger, 
Ortsbürgermeister Karl-Heinrich Sailler, Heinz-Hermann Schnabel, 
Johanna Best (MGV Osthofen), VG-Bürgermeister Walter Wagner und 
Ulrich Granseyer (Lebenshilfe Worms) überbrachten Glückwünsche 
und dankten ebenfalls herzlich für das Engagement über viele Jahre 
hinweg.

Landrat Ernst Walter Görisch übereichte die Ehrennadel des Landes 
an Volker Dreissigacker, Wilfried Flick, Marlene Noe, Frank-Dieter 
Schuster, Roland Himmler und Friedrich Arnold (v.l.).

Kulturzentrum geschlossen
Die Kreisverwaltung Alzey-Worms weist darauf hin, dass in der Zeit von 
Montag, 25. Juli bis einschließlich Freitag, 12. August 2016 das Kul-
turzentrum Alzey mit der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule und 
Kreismusikschule geschlossen sind. Es wird um Verständnis gebeten.

Weinbergshut ohne Kleinen Waffenschein
Die Kreisverwaltung Alzey-Worms weist darauf hin, dass auch in die-
sem Jahr für ihren Zuständigkeitsbereich folgende Ausnahmeregelung 
nach dem Waffengesetz zur Abwehr von Schadvögeln in Ertrags-
weinbergen gilt: Gemäß § 12 Abs. 5 Waffengesetz werden Personen, 
die die Schadvogelabwehr in Ertragsweinbergen ausüben (Winzer, 
Familienangehörige, Mitarbeiter, sonstige beauftragten Personen, 
Wingertschützen) von dem waffenrechtlichen Erlaubnisvorbehalt zum 
Führen von zugelassenen Schreckschusswaffen befreit. Diese Befrei-
ung gilt nur für Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Vorschriften über den Transport von Schusswaffen sind zu beachten. 
Schreckschusswaffen dürfen sich auf dem Weg von Zuhause in den 
Weinberg und zurück nur in einem nicht schuss- und zugriffsbereiten 
Zustand (z.B. in einem verschlossenen Behältnis) befinden. Der Hin- 
und Rücktransport hat auf dem direkten Weg zu erfolgen. Für alle dar-
über hinausgehenden Fälle im Zusammenhang mit dem Führen von 
Schreckschusswaffen bleibt es bei der bestehenden Erlaubnispflicht.

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes
Am Donnerstag, dem 04.08.2016 entfällt die Außensprechstunde 
des Sozialpsychiatrischen Dienstes des Gesundheitsamtes der Kreis-
verwaltung Alzey- Worms.
Die nächste Außensprechstunde findet wieder am Donnerstag, 
01.09.2016 von 16.00 - 17.00 Uhr in den Räumlichkeiten der Freien 
evangelischen Gemeinde in Alsheim statt.
Der Sozialpsychiatrische Dienst berät und betreut psychisch erkrankte 
Menschen sowie Suchtkranke und steht als Ansprechpartner in seeli-
schen Krisensituationen zur Verfügung.
Eingeladen sind alle Bürger der VG Eich und VG Wonnegau, die selbst 
psychische Probleme haben oder durch einen Angehörigen betroffen 
sind und sich informieren wollen.
Termin: Donnerstag, 01.09.2016 von 16.00 - 17.00 Uhr
Ort: Freie evangelische Gemeinde Alsheim, Wormser Str. 25
Anmeldung unter Tel. 06731 / 408-6061 (Fr. Bender-Johe)
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„Teams und Typen“
Wie unterschiedliche Persönlichkeitstypen ein funktionierendes 
Team bilden können
Die Seminarreihe des Frauenbüros des Landkreises Alzey-Worms wird 
um „Teams und Typen“ erweitert. Gleichstellungsbeauftragte Katha-
rina Nuß wendet sich damit an Frauen, die in der politischen Arbeit, 
im Ehrenamt oder im Beruf in Teams arbeiten oder ein Team leiten. 
Dieses Seminar bietet Gelegenheit, sich mit der eigenen Persönlichkeit 
auseinanderzusetzen, und ermöglicht den Blick auf die verschiedenen 
Persönlichkeitstypen „ihres Teams“.
Die Seminartage finden am Freitag, 2. September 2016, 16.00 bis 19.00 
Uhr und Samstag, 3. September 2016, 10.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Kosten: 60 Euro, inklusive Material und Verpflegung. 
Informationen und Anmeldung im Frauenbüro der Kreisverwaltung 
Alzey Worms bis spätestens 24. August 2016: Tel. 06731-4081251, 
frauenbuero@alzey-worms.de

Kommunalbericht 2016 - keine Entwarnung
Erstmals seit 25 Jahren haben die Kommunen in Rheinland-Pfalz in 
2015 wieder einen Überschuss von 82 Mio. Euro erzielt.
Dies klingt durchaus positiv, dennoch gibt es keinen Anlass zur Ent-
warnung, betont der GStB. Das Plus beruht im Wesentlichen auf Ein-
maleffekten durch vorgezogene Zahlungen des Landes. Die Ausgaben 
steigen weiterhin unverändert stärker als die Einnahmen. Problema-
tisch bleibt auch die Entwicklung der Sozialausgaben, zu denen die 
Kommunen verpflichtet sind. Zu bedenken ist, dass die Überschüsse 
nicht bei allen anfallen. Viele Städte, Gemeinden und Kreise rutschen 
nach wie vor weiter in die Verschuldung, die insgesamt weiter ange-
stiegen ist. Allein durch die Erhöhung der Grundsteuer, wie vom Rech-
nungshof gefordert, würde sich das Problem nicht lösen lassen, denn 
die Kommunen sind strukturell unterfinanziert. Die seitens des Bundes 
nunmehr zugesagte Entlastung der Kommunen um 5 Milliarden Euro 
jährlich (200 Mio. für Rheinland-Pfalz) sind hier ein wichtiger Schritt. 
Erforderlich sind aber auch eine Entlastung auf der Ausgabenseite und 
eine faire Ausgestaltung des Kommunalen Finanzausgleichs.

Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

TSG 1883 Bechtheim e. V.
Egidius-Braun-Stiftung  
zeichnet Jugendarbeit der TSG aus
Die TSG freut sich riesig über die Auszeichnung der 
Stiftung des DFB . 12 Nachwuchskicker fahren Ende 
Juli eine Woche nach Schönau. Es ist ein All-Inclusive-

Urlaub mit der die Stiftung die Jugendarbeit des Vereins belohnt. Uwe 
und Yvonne Völker haben die Bewerbung auf den Weg gebracht. Die 
Förderung von Jugendtrainern, regelmäßig durchgeführte Tage des 
Jugendfußballs, Ausrichtung der Hallenrunde des SWFV und die Orga-
nisation der Grillfeste für die Rollstuhlfahrer von Torpedo Ladenburg 
waren offenbar die überzeugenden Argumente. Die Nachwuchskicker 
mit Betreuer werden mit weiteren 130 Teilnehmern in das Bildungs-
zentrum Heilsbach bei Schönau reisen. Dort gibt es eine Jugendher-
berge und ein abwechslungsreiches Programm, nicht nur Fußball. 
Horst Kondratiuk vom SWFV überreichte in einer kleinen Feierstunde 
die Urkunde an Uwe und Yvonne Völker. Die TSG möchte sich recht 
herzlich bei Uwe Völker und seinem gesamten Team für die hervorra-
gende Jugendarbeit bedanken. Einen besonderen Dank auch an Fami-
lie Kammler aus Bechtheim-West für die kostenlose Bewirtung in ihrer 
Weinstube an diesem Abend.

Dittelsheim-Heßloch

SC Dittelsheim-Heßloch e. V.
Starlight Angels
Wir suchen tanzbegeisterte Mädchen im Alter von 8 
bis 13 Jahren, die gerne zu unserer Tanzgruppe „Star-

light Angels“ gehören möchten. 
Unseren ersten Auftritt hatten wir bereits am Kerwesonntag. Wir tref-
fen uns immer Montags von 16:30 bis 18.00 Uhr in der Kloppberghalle.
Neu!!!!!!
Ab sofort bieten wir für Mädchen im Alter von 5 bis 8 Jahren eine wei-
tere Tanzgruppe mit dem Namen „Little Angels“ an.
Wir treffen uns ebenfalls Montags von 15.00 bis 16:30 Uhr in der Klopp-
berghalle. Kommt doch einfach mal zum Schnuppern vorbei.

Runter vom Sofa - rein ins Leben
Juli Termin
Fahrt nach Mainz zur Besichtigung des Ziegelmuseums
Treffpunkt: Haus St. Sebastian in Dittelsheim-Hessloch am 20.07.2016, 
um 13:45 Uhr, Abfahrt mit Privatautos nach Mainz, nach der Führung 
ist wieder auch für das leibliche Wohl gesorgt. Aus organisatorischen 
Gründen bitte rechtzeitig anmelden.
Anmeldung bis zum 15.07.2016, Fam. Becker: 06244/5062.

Pheromon- Anwendergemeinschaft  
Dittelsheim-Hessloch
Wir bitten alle Bewirtschafter, ab sofort Ihre Junganlagen mit Dispenser 
auszuhängen!!
Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass alle Betreuer von Fallen, 
bitte Leimplatte und Lockstoff erneuern.

Gundersheim

CVJM Gundersheim
Einladung zum Grillfest
Liebe Freunde und Mitglieder des CVJM Gunders-
heim,
unser diesjähriges Grillfest feiern wir am Frei-

tag, den 15. Juli 2016 auf dem „Enzemer Wissje“, am evangelischen 
Gemeindesaal in Gundersheim. 
Um 19 Uhr wird losgebruzzelt!
Bitte eigenes Besteck und Geschirr mitbringen - für Belag und Füllung 
sorgen wir. Zum fröhlichen Beisammensein ladet eure Freunde ein!
Mit Jesus Christus - Mutig voran!

MSC Gundersheim
Höllenbrandtourer

Hallo zusammen,
am Sonntag starteten wir um 10 Uhr an der MSC Scheune mit 8 Oldti-
mer Mopeds von Bj. 1957 bis 1981.
Es ging durch das Zellertal, wo wir die erste Pause machten.
Zur Mittagsrast trafen wir um 12 Uhr am Göllheimer Häuschen ein, wo 
wir ausgezeichnet speisten.
Anschließend führte unsere Tour über Ramsen und Stauf nach Ker-
zenheim und dann weiter nach Quirnheim ins Motorrad- und Technik-
Museum.
Danach fuhren wir wieder durch das Zellertal zurück.
Nach 80 km kamen wir ohne Pannen und Probleme wieder in Gunders-
heim am.
Für manche Mopeds waren die Steigungen ganz schön hart.
Aber für deren Fahrer war es härter, da sie mittreten mussten.
Es war ein sehr schöner Tag für alle und ich hoffe, dass wir das bald mal 
wiederholen können.

Mofa-Rennen in Ingelheim
Vom 26. - 28.08.2016 findet wieder das Mofa-Rennen in Ingelheim 
statt. Hierfür werden noch Mofa-Fahrer gesucht!
Freitags ist die Streckenbesichtigung und das Einfahren. Samstags 
nehmen wir dann am 4-Stunden-Rennen teil.
Hierfür werden noch Fahrer gesucht. Bitte meldet euch bei Thomas 
Steil oder dem Vorstand.
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Mitglieder
Für Anfragen oder Anliegen betreffend den MSC steht euch unsere 
neue E-Mail-Adresse „MSC1971@web.de „zur Verfügung.
Die neuen Vereinsjacken können ab sofort beim Vorstand bestellt werden.
Clubabend jeden letzten Freitag im Monat an/in der MSC Scheune.

Rotwein-Kerwe
Am 19.08. - 22.08. findet die Rotweinkerwe statt. Wer noch helfen 
möchte oder kann, darf dies natürlich gerne tun.
Bitte meldet euch bei Jürgen Bossert, er organisiert den Helferplan.

Campingfreunde
Der nächste Camper Stammtisch findet am Sonntag, den 31.07.2016 
um 19:00 Uhr an der MSC - Scheune statt.
Dazu möchte ich euch alle recht herzlich einladen. Auch Neucamper 
sind bei uns herzlich willkommen.

Oldtimerfreunde
Wir treffen uns am Freitag, 15. Juli um 18.30 Uhr an der Scheune und 
starten mit den Traktoren und Mopeds zu einer kleinen Spritztour. 
Ziel ist das 25-jährige Jubiläum der Bulldogfreunde-Eppelsheim. Nach 
einer kleinen Stärkung geht es über den Höllenbrand zurück nach Gun-
dersheim. Sollte das Wetter nicht mitspielen, sprechen wir uns kurzfris-
tig ab und fahren mit den PKW´s.
Das Jubiläum der Bulldogfreunde-Eppelsheim findet über das ganze 
Wochenende statt und ist sicher für jeden einen Besuch wert!

Terminvorschau
06.08. Schlemmertour
19.08. - 22.08. Rotweinkerwe
26. - 28.08. Mofa Rennen in Ingelheim
10.09. Familientag mit Radfahren
25.09. Schlemmertour
08. - 15.10. Abcampen
15.10. Dosenwursttour

Turnverein Gundersheim
Internationale Spitzensportler zu 
Gast in Gundersheim

Auch in diesem Jahr sind im Rahmen der Gymnastica in Bürstadt wie-
der drei der dort vertretenen internationalen Gruppen am Montag, 
25.07.2016, um 19.00 Uhr in Gundersheim zu sehen: die Silkeborg 
Gymnastikforening (Dänemark), der Childs Hill Gymnastics Club (Eng-
land) sowie die Galim Dance Group (Israel). Wir freuen uns auf einen 
bunten Abend mit unseren internationalen Gästen und hoffentlich vie-
len interessierten Zuschauern. Der Eintritt ist frei. Der TV übernimmt für 
diesen Abend die Kosten für Transport und Verköstigung der Sportler. 
Über eine Spende hierzu freuen wir uns.
Näheres zu den Gruppen:
1) Silkeborg, Stadt in der Mitte der dänischen Region Midtjylland. Silke-
borg Gymnastikforening ist DIE dänische Talentschmiede, welche eine 
Vielzahl von nationalen und internationalen Meistern hervorbrachte. 
SGF ist seit vielen Jahren ein Stammgast bei der Gymnastica Bürstadt. 
Silkeborg begeistert mit Tumbling, Trampolin und Seilspringen.
2) Childs Hill ist ein Stadtteil im Londoner Speckgürtel. Childs Hill 
Gymnastics Club wird seit Jahren von Lisa Eastwood geführt, die unter 
anderem auf für die FIG tätig war. Lisa kam bereits als Turnerin zur Gym-
nastica Bürstadt und führt, ebenso wie Silkeborg, alle drei Jahre ein 
Team zur Gymnastica Bürstadt. Childs Hill überzeugt durch ausgefal-
lene Choreografien sowie Bodenturnen und Sportakrobatik.
3) Die Galim Dance Group kommt aus dem Jordan-Tal in Israel. Dorit 
Porat führt diese Gruppe schon seit Jahrzehnten und gehört, wie die 
Mädchen auch, dem Kibbuz Afikim an (unterhalb der Golanhöhen). 
Die Mädchen präsentieren ein Cuvee aus traditionellem und moder-
nem Tanz.

Gundheim

Letzte Öffnung vor den Sommerferien
Unsere öffentliche Bücherei im Pfarrheim in der Kirchgasse ist am 
Sonntag, den 17.07.2016 von 10.00 bis 11.30 Uhr noch einmal vor 
den Sommerferien geöffnet!
Wir machen Sommerpause und sind ab 21. August 2016 wieder für 
Sie da. Also kommen Sie zahlreich ausleihen. 
Die Leihdauer geht dann über die gesamte Sommerpause.
Wir wünschen schon jetzt allen eine sonnige Sommerzeit!

Hangen-Weisheim

LandFrauenVerein  
Hangen-Weisheim

Richtiger Umgang mit Feuerlöschern 
im Rahmen des Geburtstagskreises
Am 7. Juli 2016 wurden die LandFrauen durch Herrn Wilmut Gehm, 
dem Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Alzey-Worms, über 
die verschiedenen Arten von Feuerlöschgeräten informiert. Nach dem 
theoretischen Teil und dem gemeinsamen Geburtstagsimbiss wurden 
im Pfarrgarten diverse Brände gelöscht: jede LandFrau konnte die kor-
rekte Handhabung eines Feuerlöschers üben und einen Löschvorgang 
vornehmen.
Unter großen Sicherheitsvorkehrungen wurde außerdem vorgeführt, 
was passiert, wenn man einen Fettbrand mit Wasser löscht (nicht nach-
machen!), wie extrem schnell Benzin entflammt und wie eine Spray-
dose unter starker Hitze explodiert. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an Herrn Gehm für seine anschauli-
chen Informationen. Bei den überaus interessanten Demonstrationen 
wurde er vom Wehrleiter der FFW Hangen-Weisheim, Herrn Wilfried 
Lingler unterstützt, bei dem wir uns für die Anregung zu dieser Veran-
staltung ebenfalls herzlich bedanken.

Tagesausflug nach Weinheim/Bergstraße und zum Café 
Orchidee in Birkenau
Termin: Samstag, 23. Juli 2016
Nach der Abfahrt um 9 Uhr haben wir um 10.30 Uhr eine Führung 
durch die Altstadt von Weinheim und essen dort anschließend zu Mit-
tag. Um 14 Uhr fahren wir weiter nach Birkenau. 
Dort gibt es auf rund 1000qm eine Orchideenzüchterei und wir erfah-
ren in einem Vortrag Wissenswertes über Sorten und Pflege. Unter fach-
kundiger Beratung kann man auch Orchideen kaufen. Wir beschließen 
den Tag mit der Einkehr im dortigen Café Orchidee - umgeben von der 
Farbenpracht der Orchideen und exotischen Papageien.
Interessierte melden sich bitte bei M. Müller unter Tel. 960995 oder bei 
S. Jung unter Tel. 960127 für diese Fahrt an. 
Der Kostenbeitrag für Fahrt und zwei Führungen liegt zwischen 25,— 
und 35,— € für Mitglieder (Nichtmitglieder zahlen 2,— € mehr) und 
richtet sich nach der Anmeldezahl.

SC 1922 Hangen-Weisheim e. V. 
Total-Body Workout mit Sandra
Das ganzheitliche Fitnesstraining für Bauch, Beine, Po 
und Rücken macht in den Sommerferien Pause und 

findet danach wieder wie gewohnt donnerstags von 19 bis 20 Uhr statt.

8. Acoustic-Music-Night am 16. Juli 2016
Traditionell lädt der SC Ha-Wei im Sommer zur Acoustic-Music-Night 
ein. In diesem Jahr findet sie am 16. Juli 2016 bereits zum 8. Mal im 
gemütlichen Winzerhof Frey statt. Für harmonische Musik aus dem 
Bereich Rock, Pop, Folk und Country sorgt die Gruppe Downwind. Ein-
lass ist ab 20 Uhr. 
Der Eintritt kostet 9 € an der Abendkasse und 7 € im Vorverkauf bei 
der Tankstelle Albrecht in Gundersheim und dem TUI-Reisebüro im 
Rheinhessen-Center Alzey.
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Monzernheim

Monzernheimer Hausfrauenverein
Adler - Scheunencafe
Termine:
Am Samstag, 16.07.16 fahren wir zu den Adler-Werken. Nach dem 
Mittagessen fahren wir mit dem Bus nach Wertheim und werden dort 
eine einstündige Schifffahrt auf dem Main unternehmen. 
Den Abschluss machen wir im Brauhaus in Mainz- Kastel. Der Fahrpreis 
incl. Frühstück, Mittagessen und Schifffahrt beträgt für Nichtmitglieder 
15 Euro, Mitglieder sind frei. Abfahrt 7:30 Uhr am Rathaus
Am Mittwoch, 03.08.16 möchten wir gerne in das Scheunencafe‘ 
nach Eppelsheim fahren. Wegen der Planung der Fahrgemeinschaften 
bitte bei Frau Elisabeth Balcar anmelden.

Wonnegauer  
Blasorchester Osthofen

Jugendorchester präsentiert sich von seiner besten Seite

Das Jugendorchester präsentiert sich von seiner besten Seite.

Am Sonntag, dem 10. Juli 2016 veranstaltete das Wonnegauer Blasor-
chester Osthofen sein drittes wie immer hervorragendes Jugendkon-
zert. Die etwa 35 jungen Musiker bewiesen mit vielen unterschiedlichen 
Titeln unter dem Motto „Unvergessene Disneymelodien“ im Weingut 
Grittmann ihr Können. Das gut besuchte Konzert wurde eingeleitet, 
genau wie viele bekannte Filme, mit „Also sprach Zarathustra“. An die-
ser Stelle begrüßte Claudia Loth die Anwesenden Ehrengäste und Herr 
Schiel ehrte daraufhin Amelie Bösl, Felix Dittrich, Silja Glaser, Patrick 
Gerber, Daniela Kismann, Jonas Magura und Luise Gröne zur fünfjäh-
rigen aktiven Mitgliedschaft. Außerdem wurde Simone Weinbach zu 
20 Jahren aktiver Mitgliedschaft geehrt. Die Ansage der Stücke über-
nahmen die jungen Musikerinnen und Musiker selbst. Mit dem Liebes-
lied „You‘ll be in my Heart“ wurde ein großer Kontrast zum nächsten 
fanfarenartigen Stück „Herndon Exaltations“ hergestellt. Die „Ballade“ 
spannte einen perfekten Bogen zu den nächsten zwei Disney Liedern. 
„Pocahontas“ und „Die Schöne und das Biest“. Nach einer kurzen Pause, 
in der sich die Jugendlichen für den zweiten Teil stärken konnten, 
ging es mit „Twist and Shout“ schon etwas rockiger zu. Die kleineren 
Zuschauer kamen natürlich auch auf ihre Kosten und waren sichtlich 
begeistert von dem aktuellen Disney Hit „let it go“. Bei „Baby Elephant 
Walk“ und „Aladdin“ konnten einige Musikerinnen und Musiker ihr 
Können bei einem Solo darstellen, welche sie mit Bravour meisterten. 
Genauso überzeugt haben die Jugendlichen mit „Soul Bossa Nova“ 
und natürlich dem größten Disney Film aller Zeiten „König der Löwen“, 
welches ein Gänsehaut Feeling über den ganzen Hof brachte. Die jun-
gen Musiker bekamen so viel Applaus, dass eine Zugabe nicht fehlen 
durfte. Falls es noch irgendwelche Zweifel für ein perfekt gelungenes 
Konzert gab, wurde diese nun beseitigt. Mit den großen Hits „Y.M.C.A“ 
und „Final Countdown“ war ein perfekter Abschluss gegeben. Im Gan-
zen kann man den jungen Musikern ein dickes Lob aussprechen und 
vor allem denen, die an diesem Tage zum ersten Mal auf einer Bühne 
saßen. Man kann gespannt sein was nächstes Jahr auf die Beine gestellt 
wird. Das WBO dankt der Familie Grittmann für die liebevolle Unter-
stützung während des ganzen Wochenendes!

Osthofener Gästeführer 
17. Juli 2016: Mühlheim  
- Kleiner Ort mit großer Vergangenheit

Mühlheim - Kleiner Ort mit großer Vergangenheit
Sonntag, 17. Juli 2016 um 14:30 Uhr, ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Mühlheim, Schleifgasse - Eingang Altmühle

Tus Monzernheim 

Platzwart gesucht
Wir suchen ab sofort für unser Sportgelände einen Platzwart. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Michael Bösing telefonisch ab 18 
Uhr unter 06244-4691 oder per Mail an michboesing@aol.com

Osthofen

Arbeiterwohlfahrt  
Osthofen 
Der Bürgerbus 
ist unterwegs

Dienstag und Donnerstag, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Anmeldung der Fahrtwünsche: Dienstag und Donnerstag von 11.00 
Uhr bis 12.00 Uhr für alle Fahrten. Telefon: 915790
Mit dem Bus werden Beförderungen für Bürgerinnen und Bürger ange-
boten, die wegen mangelnder Mobilität nicht in Osthofener Geschäfte 
und Institutionen gehen bzw. den Friedhof nicht besuchen können.

DRK Osthofen 
Helfen Sie mit  
durch ehrenamtliche Mitarbeit

Werden Sie ehrenamtlicher Helfer/Helferin beim Roten Kreuz vor Ort. 
Viele interessante und sinnvolle Aufgaben warten auf Sie.
Sie werden schnell merken: 
Helfen ist toll. 
Kommen Sie zu uns und werden Sie Sanitätshelfer oder Sanitätshelfe-
rin. Wir treffen uns jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr im DRK OV Osthofen 
am Ringofen 3 oder Sie können uns über info @drk-osthofen erreichen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Taem verstärken.
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Vorankündigung für 24. Juli 2016
Es war einmal - Alte Geschäfte in Osthofen
Sie spazieren mit den Gästeführern durch Osthofen und entdecken die 
ehemals bunte Geschäftswelt des alten Ortskerns: Längst vergessene 
Geschäfte, Gaststätten und Handwerksbetriebe.
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Wendelin Weißheimer Platz
Beide Führungen kosten je 6,00 € inkl. Gruß aus Osthofener Keller und 
Küche. Voranmeldung ist möglich in der Infothek am Bahnhof, 06242-
5030109, b.witt@vg-wonngau.de.

LandFrauenVerein Osthofen
Sommerfest am 21.07.2016

Liebe Landfrauen,
bitte bringen Sie zu unserem Sommerfest Ihr Gedeck mit. Und falls 
noch nicht getan, bitte melden Sie sich noch heute an bei W. Steinhau-
ser, Tel. 4187.

Turngemeinde 1848 Osthofen e.V. 
Verantwortung für die Allgemeinheit 
- Die TG Osthofen beschafft 2 Defibrillatoren
Zwischen 100 und 150.000 Menschen sterben jähr-
lich in Deutschland an einem plötzlichen Herztod. 

Viele dieser Menschen könnten gerettet werden, gäbe es flächende-
ckend zugängliche Standorte für Defibrillatoren.
Die 1. Vorsitzende der TG Osthofen, Gabi Naumann, hat ein Anschrei-
ben an Ärzte und Apotheken im Landkreis verfasst und zu Spenden 
für Defibrillatoren aufgerufen. Diesem Aufruf sind Ansgar Pelzer (Fidus 
Apotheke) und Detlef Tepel gerne gefolgt.
Dadurch konnten für die Wonnegauhalle und die Carl-Schill Turnhalle 2 
Defibrillatoren von der TG 1848 Osthofen angeschafft werden. Herr Pel-
zer lobt die prägende, integrative Rolle, die die TGO in Osthofen spielt 
und engagiert sich dafür vielfältig im Verein. Er hat einen der Defibrilla-
toren komplett bezahlt. Der zweite wurde von Detlef Tepel und der TG 
Osthofen gesponsert. Der etwa 2000 Euro teure Defibrillator wird im 
Sanitätsraum der Wonnegauhalle aufgehängt und steht dort für Not-
fälle bereit, zum Beispiel für den Schulsport, für das Training oder die 
vielfältigen Sportaktivitäten an den Wochenenden. In der Carl-Schill 
Turnhalle ist der 2. Defibrillator zu finden.
Am 07.07.2016 fand die Übergabe in der Wonnegauhalle in Osthofen 
statt. Uwe Kern, 1. Beigeordneter der Stadt, bedankte sich bei den 
beiden Spendern und der 1. Vorsitzenden der TG Osthofen, Gabi Nau-
mann, recht herzlich für ihr außergewöhnliches Engagement für die 
Stadt Osthofen und ihre Bürger.
Jürgen Best, stellvertretender Vorsitzender des DRK Osthofen, hat der 
TGO bei der Besorgung der Defibrillatoren geholfen und eine Einwei-
sung in die Geräte durchgeführt, dafür bedankt sich der Vorstand der 
TGO und freut sich sehr über die gute Zusammenarbeit.

TGO Tennis 
Herren 60 Rheinhessen-Liga - nach 4 Spiel-
tagen mit 8:2 jetzt Tabellenführer 
Im Vorfeld auf das Medenspiel gegen den TC 

Grün-Weiss Bingen wurde innerhalb der Mannschaft viel diskutiert, 
insbesondere etliche Varianten durchgespielt, mit welcher Besetzung 
der Gegner spielen wird. Denn nach 3 Siegen wollten die Männer der 
TGO unbedingt die Tabelle weiter anführen.

M. Schwarze, an Nummer 1 spielend, verlor in einem hochklassigen, 
dramatischen Spiel gegen Welpe (LK 9) knapp im Match-Tie-Break. W. 
Höfler, an Nummer 2 gesetzt, gewann wie immer souverän mit 6:1/6:2. 
W. Knorpp, an Nummer 3 spielend, scheiterte im 1. Satz fast an seinen 
Nerven, fand aber nach einem Rückstand zu seinem Spiel und gewann 
6:4/6:3. Der wieder genesene H. Orth, an 4 gesetzt, gewann auch klar 
mit 6:0/6:3. Fast fehlerfrei, mit seiner unheimlichen Ruhe, spielte er 
seine beiden Sätze. Nach den Einzeln ging man nun mit 6:2 Punkten 
in die Doppel. In den Doppeln gelangen der Paarung M. Schwarze/D. 
Münk mit 6:2/6:0 sowie der Paarung W. Höfler/G. Weber mit 6:1/6:1 ein-
deutige, positive Ergebnisse.
Insgesamt gewann man mit 12:2, was auch dem Spielverlauf gerecht 
wurde. Bei diesem Auswärtsspiel ist besonders die Bewirtung der 
Gastgeber hervorzuheben. Gerne wären die Herren 60 der TGO noch 
geblieben, aber das Spiel der Fußball-EM Deutschland-Slowakei zwang 
zur Heimfahrt. ,Nach diesem Sieg hat sich die TGO ein neues Ziel 
gesetzt: Nicht der Klassenerhalt, sondern das Erreichen der vorderen 
Tabellenplätze ist nun das Maß aller Dinge.
Es bleibt spannend bis zum letzten Spiel in dieser Runde. Alles ist möglich!

Wanderkreis Osthofen im Wonnegau 
Juliwanderung
Liebe Mitglieder und Wanderfreunde,
am Samstag, dem 16.07.2016, findet unsere nächste 
Wanderung statt. Wir fahren mit dem Bus nach Miltenberg. 
Achtung! Abfahrtzeiten sind neu: 09:00 Uhr Haltestelle 
Eiche Osthofen und 09:05 Uhr Wonnegau Halle.

Westhofen

LandFrauenVerein Westhofen
Hinweis zum Einzug der Mitgliedsbeiträge 2016
Liebe Landfrauen,
der Vereinsbeitrag 2016 wird per Lastschriftverfahren von Ihrem Konto 
zum 15.07.2016 abgebucht. Das Lastschriftmandat ist durch Ihre Man-
datsrefrenz - sowie unsere Gläubiger-IdentifikationsnummerDE 77 ZZZ 
0000 1259 874 gekennzeichnet.
Haben Sie Fragen zur Abbuchung oder dem Mitgliedsbeitrag, gebe ich 
Ihnen gerne unter Telefon 06244/57360 Auskunft.

Turngemeinde 1862 Westhofen e.V.
Geschäftsstelle  
in den Sommerferien geschlossen
Die TGW-Geschäftsstelle ist in den Sommerferien 

geschlossen. Ab 30. August 2016 sind wir wieder jeden Dienstag von 
18.30 - 19.30 Uhr für unsere Mitglieder und TGW-Interessierte da.

Viel Spaß und Erfolg beim Gauturnfest
Am Sonntag, dem 03.07.2016 fand im BIZ in 
Worms das alljährliche Gauturnfest statt.
Die beiden jüngsten Turnerinnen waren Carolin 
von Moltke und Elea Schaffner. Bei diesem Wett-
kampf ging es vor allem darum, Wettkampfluft zu 
schnuppern, Erfahrungen zu sammeln und natür-

lich ganz viel Spaß zu haben.
Im gemischten Wettkampf, das heißt zwei Turngeräte und 2 Leichtath-
letikdisziplinen, wurden folgende Platzierungen erreicht: Marcos Guz-
mann (Platz 1), Costa Schmitt (Platz 2), Leonie Bley (Platz 4), Kim Baltus 
(Platz 5), Sophie Bretz (Platz 6), Angelika Bellmann (Platz 13), Daria 
Klemmer (Platz 15) und Falco Schmitt (Platz 21).
Im Geräte-Vierkampf wurden ebenfalls ganz tolle Platzierungen 
erreicht: Lenia Brunn, Danielle Radke, Julia Henny (alle Platz 1), Lara Kaf-
fanke (Platz 2), Leona Michalek, Katja Klemmer (beide Platz 3), Lea-Marie 
Lingk (Platz 6), Carla Fecke (Platz 7) und Josephine Willems (Platz 20).
Nachmittags bei den Staffelläufen lief es ähnlich gut. Die Turnerinnen 
im Jahrgang 2006 rannten besonders schnell, patzten aber bei der 
Übergabe des Staffelholzes und rutschten daher auf Platz 8. Dennoch 
war dies eine starke Leistung der Mädchen.
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Bei den Größeren verlief die Übergabe des Staffelholzes reibungslos 
und so konnten sich die Turnerinnen der Jahrgänge 2004 und 1998 
über die Goldmedaille freuen. Somit haben Lea-Marie, Kim, Daria, 
Lenia, Lara, Danielle, Leonie, Sophie, Julia, Amelie, Leona und Katja 
bewiesen, dass sie nicht nur gut turnen sondern auch ganz schnell ren-
nen können. Insgesamt erkämpften sich unsere Turnerinnen und Tur-
nern vier Gold-, zwei Silber- und zwei Bronzemedaillen. Julia erturnte 
sich die Tageshöchstwertung und damit den Wanderpokal. Außerdem 
wurde die TG Westhofen zum aktivsten Verein gekürt.

Initiative Treff aktiv 
Cafe Treff am 21. Juli 2016 geschlossen 
 - Sommerzeitenregelung

Das Cafe Treff der Initiative Treff aktiv öffnet in Westhofen während 
der Sommermonate im 14-tägigen Rhythmus seine Türen. Am 21. Juli 
2016 ist das Café geschlossen.
Am 28. Juli 2016 ist das Café wie gewohnt ab 14:30 Uhr geöffnet und 
lädt alle Interessierten zu einem fröhlichen Spielnachmittag ein.
Vorabinformationen erhalten Sie im Caritaszentrum Alzey unter der 
Telefonnummer: 06731 - 94 15 98.
Träger der Initiative Treff aktiv sind die Ortsgemeinde Westhofen, die 
katholische und evangelische Kirchengemeinde sowie das Caritaszen-
trum Alzey und das kath. Bildungswerk.

Vereine + Verbände überörtlich

DRK Rettungshundestaffel 
Alzey

„Erste Hilfe Hund“-Kurse für Hundefreunde
Wie Sie Ihrem Hund in Notfallsituationen richtig und effektiv helfen 
können, erfahren Sie im Kurs “Erste Hilfe am Hund”, den die DRK Ret-
tungshundestaffel Alzey für interessierte Hundfreunde am Samstag, 
13. August 2016 um 14.00 Uhr im DRK Ortsverein, Schießgraben 3, 
55232 Alzey anbietet. In rund 4-5 Stunden vermittelt der Kurs wert-
volles Wissen darüber, welche Maßnahmen bei Unfällen, Blutungen, 
Verletzungen, Vergiftungen, Lahmheit und Verbrennungen, etc. zu 
ergreifen sind, bis man das verletzte Tier von einem Tierarzt behandeln 
lassen kann. Neben der Vermittlung des theoretischen Grundwissens 
ist der Kurs vor allem durch Übungssequenzen sehr praxisnah gestal-
tet. Die Kursgebühr beträgt 25 Euro. Infos und Anmeldung DRK Kreis-
verband Alzey (Tel. 06731-9699 22). Ebenso ist eine Anmeldung per 
Email: ehhund@rettungshundestaffel-alzey.com sowie über die Inter-
netplattform www.rettungshundestaffel-alzey.com möglich.

Schwimmverein Freibad Gimbsheim 
Ferienprogramm und Wichtiges
Termine

Halber Beitrag
Ab 18.07. zahlen Neumitglieder für 2016 noch hälftigen Beitrag.
Anmeldung und Info unter Tel. 0176 32609121 
- info@schwimmbad-gimbsheim.de
Piraten-Tag 24.07.
- ab 14 Uhr bis 16.30 Uhr geht es um Spiel und Spaß für alle Kinder im 
Grundschulalter.
Karten gibts beim Bademeister, kleine Überraschung und Snack inklusive
Mitglieder 4 € - Nichtmitglieder 6 €
Tageskasse jew. 1€ Aufpreis

Workshop „Alles Müll oder was“
Materialwerkstatt im Schwimmbad
18.07. - 22.07.16, 8:30 - 13:00 Uhr
Leit.: Simone Bremus
aus Landesprojekt „Jedem Kind seine Kunst“
für Kinder 8-13 Jahren
wir arbeiten mit entsorgten Materialien und bauen uns daraus neue 
Sachen
Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 40 Euro
Ferien am Ort „Einfach aber Genial“
Thema: Nachhaltigkeit sorgsamer Umgang mit uns und unserer Erde
Mo., 08.08. - Fr., 19.08.16
Beginn 9:00 - Ende 15:00 Uhr
Frühbetreuung ab 8:00 Uhr möglich
Mittagessen vom Kiosk 13:00-13:30 Uhr
Nachmittagsbetreuung ab 13:30 -15:00 Uhr
Spätbetreuung bis 16:00 Uhr möglich.
Gebühren: 
Mitglieder vormittags 6 Euro
**Nichtmitglieder vormittags 8 Euro
Mitglieder nachmittags 2 Euro
**Nichtmitglieder nachmittags 4 Euro
Mittagessen vom Kiosk-Tagesangebot 5 Euro
Betreuung ab 8.00 Uhr oder bis 16.00 Uhr extra 2 Euro
Wir hören die Geschichte von Mats mit den Wundersteinen, lernen 
was Nachhaltigkeit für uns, unsere Erde bedeutet, praktische Beispiele 
im Schwimmbad aber auch durch Erlebnisse im Sport (wir legen das 
Sportabzeichen ab, schwimmen um die Wette und haben natürlich 
allen Spaß, den man in den Ferien haben kann.
Für Zeiten, wo das Wetter nicht ganz so schön ist, haben wir einen tro-
ckenen Unterschlupf im Umkleidebereich.
Anmeldungen unter 0176 32609121 oder info@schwimmbad-
gimbsheim.de.

Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Neubau: Heizen mit Gas oder Öl?
Auch ein gut gedämmter Neubau muss mit Wärme versorgt werden. 
Welcher Energieträger ist geeignet die Wärmeversorgung zukunftssi-
cher, kostengünstig und umweltfreundlich zu gewährleisten?
Eine individuelle Beratung zur Auswahl der Heizungsart und Hilfe-
stellung bei der Entscheidung erhalten Ratsuchende im persönlichen 
Gespräch mit Energieberatern der Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Es wird zu allen Fragen des 
Energiesparens in Privathaushalten beraten. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie folgt statt:
- am Montag, den 01.08.16 in Alzey von 12.30 - 17 Uhr in der Kreisver-
waltung, Ernst-Ludwig-Straße 36. Voranmeldung unter: 0 67 31/408-0.
- am Donnerstag, den 21.07.16 in Worms von 15 - 18 Uhr im Rathaus, 
Marktplatz 2 in Zimmer 223. Voranmeldung unter: 0 62 41/853-3507.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Nächste Bürgersprechstunden  
von MdB Jan Metzler
- 18. Juli, 10 bis 12 Uhr, in Alzey, Bürgerbüro (St.-Georgen-Straße 50)
- 25. Juli, 10 bis 12 Uhr, in Worms, Bürgerbüro, (Rathenaustraße 17) 
- 27. Juli, 13 bis 15 Uhr, in Nierstein, Haus der Gemeinde (Gutenberg-
straße 11, Besprechungsraum)

NABU Regionalstelle Rheinhessen-Nahe
Wenn es unterm Dach zirpt und zetert -  
Fledermäuse als Untermieter

Ein Zirpen, ein Kratzen ein Zetern 
auf dem Dachboden - ist es ein 
Gartenschläfer oder ein Marder? 
An Fledermäuse, die sich als heim-
liche Mitbewohner im Haus ein-
quartiert haben könnten, denken 
die wenigsten. Denn Fledermäuse 

bleiben in den meisten Fällen unbemerkt: Sie sind leise, ruhen tagsüber 
und fliegen nachts zum Jagen aus. Anders als die Ultraschall-Ortungs-
rufe bei der Jagd sind ihre Soziallaute zur Verständigung untereinander 
auch für uns Menschen hörbar.
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„Nur ein Teil der 24 in Deutschland vorkommenden Fledermausarten 
sucht im Sommer menschliche Nähe“, berichtet Rainer Michalski von 
der NABU- Regionalstelle Rheinhessen-Nahe. „Das sehr seltene Große 
Mausohr hängt frei an Dachbalken, während die häufigere Zwergfle-
dermaus enge Spalten, etwa hinter Wandverkleidungen, als Quartier 
nutzt.“ Fledermausweibchen schließen sich im Sommer zu sogenann-
ten Wochenstuben zusammen und ziehen ohne die Männchen den 
Nachwuchs groß. Schäden am Gebäude werden dabei nicht verur-
sacht. Auffällig sind jedoch die trockenen, schwarzen Kotkrümel. Doch 
so eine Gebäudebesetzung ist von kurzer Dauer und endet spätestens 
im September. Haben Sie ein Fledermausquartier am Haus? Dann freut 
sich der NABU über Ihre Meldung unter 06731 547566 oder info@NABU-
Rheinhessen.de
Tipps zum Fledermausschutz und Baupläne für Fledermauskästen bie-
tet die Broschüre „Fledermäuse - Flugkünstler der Nacht“. Sie ist gegen 
Einsendung von 5 Briefmarken à 70 Cent beim NABU Rheinhessen-
Nahe, Langgasse 91, 55234 Albig, erhältlich.

An alle Mitglieder und Interessierten
Wir planen unsere nächste Schatzsuche 
(Geocaching) in Flörsheim-Dalsheim.
Wann: Sonntag, 31.07.2016, um 11:00 Uhr

Wo: Grillhütte Flörsheim-Dalsheim
Mit interessanten Fragen über die Umgebung und Navigationsgeräten 
geht es durch die Weinberge von Flörsheim-Dalsheim. Teilweise wer-
den wir Graswege nutzen, daher bitte geländesichere Buggys mitbringen.
Für das leibliche Wohl sorgen Würstchen und Salate an der Grillhütte, 
die vom Verein besorgt werden. Dort wollen wir gemeinsam zu Mittag 
essen und den Nachmittag ausklingen lassen. Über eine kleine Spende 
würden wir uns sehr freuen. Wir bitten euch, Getränke, Teller, Tassen, 
Besteck und alles, was ihr sonst noch benötigt, selber mitzubringen.
Um besser planen zu können, würden wir uns über eine Anmeldung 
bis zum 24.07.2016 über unsere E-Mailadresse, Kontakt@wonnegau-
ner.de, oder Whats-App-Gruppe freuen. Inhalt: Anzahl der Teilnehmer, 
Alter der Kinder sowie E-Mailadresse und Handynummer, um uns die 
Kommunikation zu erleichtern (z. B. über E-Mail oder Whats-App).
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer, auf einen wunderschönen 
Ausflug und auf wunderschönes Wetter.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Bechtheim

Gottesdienste
Freitag, 15. Juli 2016
8.00 Uhr  Ökumenischer Schulgottesdienst in 

der Basilika zum Beginn der Som-
merferien mit Verabschiedung der 4. 
Klasse.

 Wir wünschen schöne und erholsame Ferien und 
den 4.-Klässlern Gottes Segen auf ihren Wegen in die 
neuen Schulen!

Sonntag, 17. Juli 2016
10.00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 24. Juli 2016
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Levin Schläfer, Kenny Breth 

und Sean Breth.

Veranstaltungen
Montag, 18. Juli 2016
Keine Frauenhilfe.
Dienstag, 19. Juli 2016
15.30 Uhr  Die Frauenhilfe trifft am Gemeindehaus und fährt zum 

Eicher See. Dort machen wir eine Floßfahrt.
Donnerstag, 21. Juli 2016
Kein Konfirmandenunterricht in den Sommerferien.
Montag, 25. Juli 2016
10.00 Uhr  Ökumenischer Kirchenerlebnisvormittag im Rahmen 

der Ferienspiele der Grundschule. Unser Treffpunkt ist 
der Marktplatz. Wir batiken mit Wachs, werden natür-
lich auch die Kirchtürme erklimmen und gemeinsam 
viel Spaß haben.

Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 
1504 oder 0171/3673457.
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“  (Epheser 5, 8.9).

Ev. Kirchengemeinde Bermersheim/Gundheim, 
Dalsheim, Wachenheim

Pfarramt Auf dem Römer 1, 
67592 Flörsheim-Dalsheim, Tel.: (0 62 43)3 88
Mail: ev.kirchedalsheim@web.de, 
Homepage: www.ev-kirchedalsheim-ekhn.de
Pfarrbüro: Mittwochs 13.00 bis 18.00 Uhr
Stellv. Kirchenvorstand Bermersheim/Gundheim: 
Jan Rißmann, Tel.: (0 62 44) 9 07 09 21
Stellv. Kirchenvorstand Dalsheim:
 Ute Frey, Tel.: (0 62 43) 90 59 82
Küsterdienst Bermersheim/Gundheim: 
Kirchenvorstand im Wechsel
Küsterdienst Dalsheim: K. Hauck, Tel.: (0 62 43) 90 75 85
Pfarramt Wachenheim ist unter der Telefon (0 62 43-3 88 - Pfr. Köpp zu 
erreichen, das Pfarrbüro mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr ist weiterhin in 
der Hauptstr. 22, Tel. (0 62 43) 61 60
Stellv. Kirchenvorstand: 
Bianca Gerstenberger, 
Tel.: (0 62 43) 90 03 74 
Küsterdienst: 
Horst Grünewald, Tel. (0 62 43) 90 09 00

Gottesdienste 
am 17. Juli 2016 - 8. So. nach Trinitatis
mit Pfr. E.L. Köpp
Bermersheim/Gundheim 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Dalsheim
Dalsheim
10.15 Uhr  Gottesdienst in der unteren Kirche zu Dalsheim mit Pfr. 

E.-L. Köpp
 In diesem Gottesdienst taufen wir unsere Konfirman-

din Sina Kraft und Hannes Körper aus Kirchheimbolanden.
 Kinder aus unserem Kindergarten wirken in diesem GD 

mit unter der Leitung vom Kindergartenpersonal
Wachenheim
Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Dalsheim

Wer trifft sich wann
Dienstag, den 19. Juli 2016
19.30 Uhr  Chorprobe der Frauen
Liebe Gemeinde Bermersheim/Gundheim, Dalsheim und Wachen-
heim, in der Zeit vom 15.07. bis einschl. 22.07.2016 liegen die Haus-
haltspläne zur Einsicht im Pfarrbüro Dalsheim bereit.
Interessierte bitten wir, sich vorher telefonisch anzumelden
(Tel.: 06243/ 388)

Ev. Kirchengemeinde  
Dittelsheim-Hessloch-Frettenheim

67596 Dittelsheim-Heßloch, Hauptstraße 7
Tel.:06244/99963 Fax :99964
www.heidenturm.de
e-mail: ev.kirche@gmx.de

Dittelsheim-Hessloch
Monatsspruch Juli 2016
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor dir vor-
überziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir ausrufen. Ich 
gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbarmen, wem ich 
will. Ex 33,19

Samstag, 16.07.
14.00 Uhr  Trauung von Svenja Lösch und Eric Diesner
 Pfarrerin Rita Schaab
 an der Orgel: Hubertus Holl
20.00 Uhr  „Die schöne Müllerin“
 Gesang und Klavier mit Texten von Schubert
 in der Ev. Kirche OT Dittelsheim
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Das Konzert verbindet „Die 
schöne Müllerin“ von Franz 
Schubert mit einer Lesung aus 
Briefen und Tagebuchaufzeich-
nungen des Komponisten. Auf 
diese Weise erhält der Liedzyk-
lus, der von der unglücklichen 
Liebe eines Müllergesellens 
erzählt, eine zusätzliche Dimen-
sion: Der Mensch Franz Schubert 
tritt uns entgegen, ein Schubert, 
der meisterhaft lebendige Land-
schafts- und Menschenbilder zu 
zeichnen versteht, ein Schubert, 
der ausgelassen seine Freund-
schaften feiert, ein Schubert, der 
die zunehmenden Traurigkeiten, 
die ihn heimsuchen, offen thema-
tisiert. Die in Frankfurt lebenden 
Pianistin Britta Elschner, die 

sich als Solistin und Begleiterin einen Namen gemacht hat, begleitet 
den in Alsheim/Rheinhessen lebenden Bariton Joscha Zmarzlik, der 
sich seit Jahren intensiv mit den Liedern Franz Schuberts auseinander-
setzt.
Sonntag, 17.07. - 8. So. n. Trinitatis  
Wir laden ein zu dem Gottesdienst in Dittelsheim
10.00 Uhr  Dittelsheim
 Pfarrerin R. Schaab und Prof. Dr. Weyer-Menkhoff
 an der Orgel: Hubertus Holl
18.45 Uhr  SWR-Fernsehen
 „Rheinhessische Spezialitäten: Heidentürme, Trulli, 

Kuhkapellen!“
Dienstag,19.07.
9-11 Uhr  Bürostunde
 kein Unterricht für Konfirmandinnen und Konfirman-

den im Ev. Gemeindehaus Dorn-Dürkheim
Mittwoch, 20.07.
09.30 Uhr  Babystammtisch
 Liebe Eltern unserer Kleinsten,
 alle Kinder und Eltern sind jeden Mittwoch, von 9.30-

11.00 Uhr, in das Evangelische Gemeindehaus in Dit-
telsheim-Heßloch herzlich eingeladen.

 Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr.
 Es wird sicher dort sein: Frau Julia Trapp
Donnerstag, 21.07.
9-11 Uhr  Bürostunde
Sonntag, 24.07.- 9. So. n. Trinitatis  
Wir laden ein zu den Gottesdiensten
09.00 Uhr  Frettenheim
10.00 Uhr  Dittelsheim
 Prädikantin Juliane Schweda
 an der Orgel: Hubertus Holl
Montag, 25.07. 
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchenvorstandes
Dienstag, 26.07.
9-11 Uhr  Bürostunde
Mittwoch, 27.07. 
09.30 Uhr  Babystammtisch
 Liebe Eltern unserer Kleinsten,
 alle Kinder und Eltern sind jeden Mittwoch, von 9.30-

11.00 Uhr in das Evangelische Gemeindehaus in Dit-
telsheim-Heßloch herzlich eingeladen.

 Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr.
 Es wird sicher dort sein: Frau Julia Trapp
20.00 Uhr  Projektchor
 unter der Leitung von Herrn Franz-Josef Schefer
 in der Evangelischen Kirche OT Dittelsheim
Donnerstag, 28.07.
9-11 Uhr  Bürostunde
Sonntag, 31.07. - 9. So. n. Trinitatis 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten
10.00 Uhr  Dittelsheim
 Pfarrerin Rita Schaab
 an der Orgel: Hubertus Holl
Ausblick:
Mecklenburgische Backsteingotik erleben
Pfarrer Müsebeck aus der Kirchengemeinde Dorn-Dürkheim - Hille-
sheim - Wintersheim bietet vom 19. bis 23. September eine Reise 
unter dem Titel „Mecklenburgische Backsteingotik“ an, die nach Ros-
tock, Bad Doberan, Güstrow, Wismar und Stralsund führen wird. Die 
bezaubernde, für diese Region typische Backsteingotik werden wir 
eingehend kennen lernen und bedeutende Bauten wie das Doberaner 
Münster oder den Dom zu Güstrow mit dem Schwebenden Engel von 
Ernst Barlach besichtigen. Ebenfalls auf dem Programm stehen Aus-
flüge mit der Bäderbahn „Molli“ ins Ostseebad Heiligendamm und eine 
Führung inkl. Verkostung in der Stralsunder Brauerei Störtebeker.

Die Leipziger ReiseMission unterstützt in der Durchführung der Fahrt. 
Ein genaues Programm mit weiteren Informationen liegt in den Kir-
chen und im Pfarrbüro aus, bei Fragen können Sie sich auch jederzeit 
gern an Pfarrer Müsebeck wenden (Tel. 06733/ 4869 148 oder 06249/ 
2891 649. Anmeldung bitte so schnell wie möglich.
Wir suchen immer noch einen Organisten, eine Organistin!
Die Orgel pfeifen Misstöne?
Wer hat Lust und Zeit, die Gottesdienste zu begleiten?
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen,
67574 Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder in Not-
fällen 0172/6233783, auch sonntags!
Beratung und Koordinierung: Frau Geib, Telefon: 06242/915303
Gottesdienst-Taxi!
Würden Sie gerne in den Gottesdienst kommen, doch mancherlei 
Beschwerden hindern Sie? Dann rufen Sie einfach an: 06244-99963. 
Wir holen Sie gerne ab!
Anruf genügt!
Wenn Sie den Besuch von Pfarrerin Schaab wünschen, melden Sie sich bitte!
Sie erreichen Pfrin. Schaab im Pfarrhaus oder im Gemeindebüro, 
Hauptstr. 7, 67596 Dittelsheim-Heßloch, Tel.: 06244/99963, Fax 99964
Spenden?
Zum Beispiel für die Kinder- und Jugendarbeit bei der Sparkasse 
Worms-Alzey-Ried DE 09 5535 0010 0033 6974 78.

Altkath. Gemeinde Dittelsheim-Heßloch

Nächster Gottesdienst
Die Altkatholische Gemeinde Dittelsheim-Heßloch feiert ihren nächs-
ten Gottesdienst am Sonntag, dem 24. Juli 2016, um 17.00 Uhr, in der 
Christuskirche zu Heßloch.

Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr

Gottesdienstplan
Donnerstag, den 14.07.2016, 
Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Westhofen: Amt nach Meinung
18.00 Uhr  Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
Freitag, den 15.07.2016, hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer
18.00 Uhr  Westhofen: Kein Gottesdienst
In den Sommerferien findet freitags kein Gottesdienst statt..
Samstag, den 16.07.2016, Unsere liebe Frau von Karmel
18.00 Uhr  Frettenheim: Amt für Herrn Josef Petry und Familie
Sonntag, den 17.07.2016, 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heßloch: Amt für
 - Eheleute Karl und Katharina Erdelmeier-Krieg und 

Eltern (Messstiftung)
 - Elisabeth Blaum und Eltern (Messstiftung)
10.30 Uhr  Westhofen: Familiengottesdienst für Frau Gisela Jehl
Keine Firmvorbereitung, da Sommerferien.
Mittwoch, den 20.07.2016, Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis
17.30 Uhr  Heßloch: Rosenkranz
18.00 Uhr  Heßloch: Amt für Eheleute Johann Michael und Maria 

Hammer und Angehörige (Messstiftung)
Donnerstag, den 21.07.2016, Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Westhofen: Amt nach Meinung
18.00 Uhr  Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
Freitag, den 22.07.2016, hl. Maria Magdalena
18.00 Uhr  Heßloch: Kein Gottesdienst
Samstag, den 23.07.2016 
- Hl. Birgitta von Schweden, Schutzpatronin Europas
18.00 Uhr  Monzernheim: Amt für
 - die Verstorbenen der Familien Brückner, Schwamb 

und Kleinmann
 - Philipp und Gerda sowie für die Lebenden und Ver-

storbenen der Familien Antony, Erbeldinger und Bösing
 - die Familien Blum, Rühl und Barth
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Sonntag, den 24.07.2016, 17. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Westhofen: Amt für Hella und Edgar Sprinz
10.30 Uhr  Heßloch: Festgottesdienst zu Ehren des hl. Jakobus für
 - Herrn Jakob Hemer
 - Eheleute Hilde und Anton Gardt
Keine Firmvorbereitung, da Sommerferien.

Termine
Pfarrbüro - Redaktionsschluss
Der neue Pfarrbote erscheint vom 17. September bis 13. November 
2016. Redaktionsschluss ist am Donnerstag, dem 25. August 2016.
Später eingehende Beiträge können dann leider erst im darauf folgen-
den Pfarrboten veröffentlicht werden.
Sommerferien
Das Pfarrbüro in Westhofen ist in den Sommerferien am Donnerstag, 
dem 7. Juli, am 14. Juli und am 21. Juli nicht geöffnet. Wir wünschen 
allen schöne, sonnige und erholsame Ferien.
Firmung 2016
Die Firmung 2016 findet in diesem Jahr am Sonntag, dem 11. September 
2016 im Gottesdienst um 10.30 Uhr in Westhofen für die gesamte Pfarr-
gruppe statt. Das Firmsakrament spendet Domkapitular Jürgen Nabbefeld.
Am Samstag, dem 10. September findet um 11 Uhr im Haus St. Michael, 
Am Markt 16 in Westhofen ein Treffen mit dem Domkapitular und den 
Firmbewerbern statt. 
Gedenkfeier am jüdischen Friedhof
Am 28. August findet von 15-17.00 Uhr eine Gedenkfeier statt. Bitte 
nehmen Sie zahlreich daran teil.

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Bechtheim

Siehe 
Pfarrgruppe 
Osthofen.

Ev. Kirchengemeinde Gundersheim

Freitag, 15.7. 
17.00 Uhr  Mädchenjungschar
19.00 Uhr  Grillfest des CVJM auf dem 
 „Ensemer Wissje“
Samstag, 16.7. 
20.00 Uhr  Festival der Töne in unserer Kirche 

- Konzert mit „Classic Brass“ Jürgen 
Gröblehner.

Kommen Sie selbst und bringen Sie Ihre Verwandten, Freunde und 
Bekannten aus nah und fern mit!
„Classic Brass“ (5 Profi-Bläser) setzt seit Jahren Maßstäbe in der Blech-
bläser-Kammermusik; im Herbst 2009 gegründet, hat das Ensemble 
bereits über 600 Gastspiele bestritten und fünf CD-Produktionen 
vorzuweisen! Der Eintritt ist frei, um einen angemessenen Beitrag zur 
Deckung der Kosten wird gebeten.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Auftakt zur Sommerferien-Zeit!
Sonntag, 17.7. 
9.00 Uhr  Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Mittwoch, 20.7. 
19.30 Uhr  Kirchenchor

Kath. Pfarrgruppe Wonnegau

www.pfarrgruppe-wonnegau.de
Pfarrer: Bernd Eichler, 
Tel: 06243-8565 oder: 06244-386
Diakone: Bernd Zäuner, Tel: 06244-7918 u Matthias 
Kirsch, Tel: 06243-6360

Samstag, 16.07. - 15. Woche im Jahreskreis
Gundersheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendamt mit Taufen der Kinder Roland, 

Rikardo und Apostela Rexhaj
Sonntag, 17.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Gundheim  10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hochamt mit Kinderwortgottesdienst
 für + Heinrich Butty (Seelenamt )
 für + Heinfried Kühling und Eltern
 für + Katharina Behringer
Dalsheim  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Mölsheim  9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe

Montag, 18.07. - 16. Woche im Jahreskreis
Dalsheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Heilige Messe
  19.00 Uhr Beichtgelegenheit
  19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 19.07. - 16. Woche im Jahreskreis
Flörsheim  8.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle
Mittwoch, 20.07. - 16. Woche im Jahreskreis
Gundheim  8.00 Uhr Rosenkranz
  8.30 Uhr Heilige Messe für + Katharina Behringer
Flörsheim  19.45 Uhr Abendgebet in der Kapelle
Donnerstag, 21.07. - 16. Woche im Jahreskreis
Gundersheim  Keine Eucharistiefeier
Gundheim  15.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 22.07. - Hl. Maria Magdalena
Gundheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Heilige Messe
Samstag 23.07. - Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin, 
Schutzpatronin Eoropas
Gundheim  18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendamt
 für + Katharina Behringer (Seelenamt)
 für + Hermann Josef Blüm
 für + Heinrich Butty
 für ++ Eheleute Philipp und Maria (geb. Schreiber) Bertz
 für + Friedrich Falkenstein
Sonntag, 24.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
Gundersheim  10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Dalsheim  10.30 Uhr Hochamt in besonderem Anliegen
 für + Erwin Zink
 für ++ der Familien Peth und Griebe
Mölsheim  9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe
Ökumenisches Pfarrfest in Gundersheim - Rückblick
Seit einigen Jahren beginnt das ökumenische Pfarrfest in Gundersheim 
mit einem ök. Gottesdienst auf dem Schulberg. So feierten auch in die-
sem Jahr am 3.7.2016 Christen gemeinsam. Der gut besuchte Gottes-
dienst wurde von Pfarrer Wisseler und Pfarrer Eichler vorbereitet und 
gefeiert. Mit der Kollekte des Gottesdienstes soll die Flüchtlingshilfe 
vor Ort unterstützt werden.  Vielen Dank für die spontane Mitwirkung 
der „Bellafonie“. Im neu gestalteten Hof des kath. Pfarrhauses ging 
die Feier des Festes weiter. Neben verschiedenen Programmpunkten 
waren Turmbesteigungen und Führungen durch die Gewölbekeller 
Höhepunkte des Tages. Informationen über die Sanierungsarbeiten an 
der Kirche (Kirchendach, Sandsteinarbeiten) standen im Fokus. Es wur-
den alte Dachziegeln gegen einen Spendenbeitrag angeboten, um so 
die Finanzierung mit zu unterstützen.  Die „Grundschule Gundersheim“ 
hat sich spontan an der Aktion beteiligt und fleißig Ziegel bemalt und 
beklebt. Andere Ziegel wurden in „Serviettentechnik“ beklebt oder mit 
„Dachwurz“ bepflanzt. Danke an die Beteiligten - Die Ziegel sind über 
100 Jahre alt und hätten, könnten sie reden, sicher viel zu erzählen. 
Ganz herzlich danken wir den „Helferinnen und Helfern“ der beiden 
Konfessionen für ihre Mithilfe, sei es mit Kuchenspenden oder als flei-
ßige Helfer am Tag des ökumenischen Pfarrfestes. Danke der Jugend-
gruppe „Umpa lumpas“ für das Angebot, mit einer Steinschleuder auf 
alte Dachziegel zu schießen sowie Frau Hurstel für die Kinderbetreu-
ung.  Beim „Männergesangverein“ bedanken wir uns für die gesangliche 
Darbietung und beim „Gitarrenkreis des CVJM“ für ihr Gitarrenspiel. Der 
Tageserlös wird für die Sanierungsarbeit der kath. Kirchengemeinde St. 
Remigius verwendet. Der Betrag wird in Kürze mitgeteilt. Das gemeinsame 
Pfarrfest in Gundersheim ist eine der vielen ökumenischen Veranstaltun-
gen im Laufe des Kirchenjahres.
Kirchendach-Sanierung in Gundersheim
Wenn Sie die Sanierung der Kirche unterstützen wollen: In der Kirche 
liegen Überweisungsträger für Orgel und Kirchendach aus. Für Ihre 
Spende können Sie eine Spendenquittung erhalten. Allen Spendern 
sagen wir ein herzliches Danke!
Geschlossen ist …
… das Pfarrgruppen-Büro in Gundheim am Mittwoch, 27.07.16,
… das Büro in Dalsheim am 03.08., 05.08., 10.08. und 12.08.16.

Ev. Kirchengemeinde Hangen-Weisheim

Freitag, 15.7. 
17.30 - 
18.30 Uhr  Ausleihzeit der Bücherei
Samstag, 16.7. 
20.00 Uhr  Konzert mit „Classic Brass“ Jürgen Gröb-

lehner in der ev. Kirche Gundersheim.
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Lassen Sie sich dieses besondere Blechbläser-Gastspiel nicht entgehen!
Kommen Sie selbst und bringen Sie alle Ihre Nachbarn, Freunde und 
Bekannten aus nah und fern mit!
(Näheres siehe unter Gundersheim!)
Nächster Gottesdienst am 24. Juli um 10.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Hochborn

Samstag, 16.7. 
20.00 Uhr  „Festival der Töne“ in der ev. Kirche 

Gundersheim.
Lassen Sie sich am Beginn der Sommerferien dieses 
Blechbläser-Konzert der Spitzenklasse nicht entgehen!
(Näheres siehe unter Gundersheim!)
Sonntag, 17.7. 
10.15 Uhr  Gottesdienst
Der Wochenspruch für die neue Woche heißt:
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“ (Epheser 5,8.9)

Ev. Kirchengemeinde Monzernheim

Gottesdienst
Sonntag, 17. Juli 2016
9.00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 24. Juli 2016
9.00 Uhr  Gottesdienst

Veranstaltungen
Donnerstag, 21. Juli 2016
Kein Konfirmandenunterricht in den Sommerferien.
Segnung des neuen Feuerwehrautos
Am vergangenen Sonntag wurde das neue Feuerwehrauto in Dienst 
gestellt und auch gesegnet. Wir gratulieren der Freiwilligen Feuerwehr 
Monzernheim ganz herzlich zu diesem schönen Fahrzeug und wün-
schen allen Feuerwehrleuten, die damit fahren, Gottes Schutz und 
Segen, damit sie bei ihren Einsätzen für die Mitmenschen Gefahren 
abwenden und in Unglücksfällen schnell helfen können und immer 
wohlbehalten nach Hause zurückkehren!
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 1504 
oder 0171/3673457.
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“ (Epheser 5, 8.9).

Ev. Kirchengemeinde Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60): 
Pfarrerin Beiersdorf , Telefon: 7193 oder 06241-268 15 90
mailto: pfarrerin.beiersdorf@ev-osthofen.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26):
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537

mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
Gemeindebüro: Friedrich-Ebert-Str. 60, geöffnet montags bis don-
nerstags in der Zeit von 8.00 bis 11.30 Uhr; Telefon: 91121,
mailto: gemeindebuero@ev-osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de und informieren sich dort über Aktuelles!
Eine-Welt-Laden und Café
Im EG der Kleinen Kirche in der Friedrich-Ebert-Str. 29
Öffnungszeiten: Do 9-13 Uhr + 15-18 Uhr, Fr 14-16.30 Uhr, Sa 10-12 Uhr
Ev. Kindertagesstätte
Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’, Kontakt: Ulrike Schlegemilch, 
Tel.: 501244, ,mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen:
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553, mailto: verwaltung@sozialsta-
tion-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen 
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 16.07.2016
10-12 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 17.07.2016 (8. sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufen 
 (Pfr. Arndt; Bergkirche)

Mittwoch, 20.07.2016
10.30 Uhr  Gottesdienst im Altenheim Rheinstr. 51 
 (Prädikant Fischer)
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe (Kleine Kirche)
Donnerstag, 21.07.2016
9-13 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
12.00 Uhr  gemeinsamer Mittagstisch (kath. Pfarrzentrum)
 s. Hinweis
19.30 Uhr  Frauentreff (Eine-Welt-Café)
Samstag, 23.07.2016
10-12 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 24.07.2016 (9. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Arndt; Bergkirche)

Hinweise
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
In den Sommerferien vom 18.07. bis 26.08. ist das Gemeindebüro nur von 
dienstags bis donnerstags in der Zeit von 8.00 bis 11.30 Uhr besetzt.
Sommer-Predigtreihe über die Psalmen
Am 26.6. habe ich eine Predigtreihe zu den Psalmen eröffnet, die sich 
durch den Sommer zieht. Die Psalmen sind eine wunderbare und 
abwechslungsreiche Fundgrube zu allen Themen des Lebens. Sie sind 
drastisch und emotional, sie sind himmelhochjauchzend und zu Tode 
betrübt. Bei allen Höhen und Tiefen des menschlichen Lebens steht 
bei ihnen das Gespräch mit Gott im Mittelpunkt. In den kommenden 
Wochen erwartet Sie... am 7.8. Psalm 8: Was ist der Mensch? Am 14.8. 
Psalm 16: Keine Niete dabei; am 28.8.: Rache ist süß. 
Fahrdienste
Wir fahren Sie gern zum Seniorennachmittag und zur Frauenhilfe. Wir bit-
ten Sie um rechtzeitige Anmeldung im Gemeindebüro. Außerdem bieten 
wir Fahrdienste zu den Gottesdiensten an. Der nächste Termin ist am 7. 
August. Auch hierfür bitten wir um Ihren Anruf im Gemeindebüro.

Aus der Ökumene
Gemeinsam statt einsam
Wir, der Christenrat Osthofen, möchten Sie wieder recht herzlich zu 
unserem gemeinsamen Mittagstisch einladen. Wir treffen uns am 21. 
Juli 2016 um 12.00 Uhr im kath. Pfarrzentrum. Unkostenbeitrag (für 
Essen u. Getränk): 5,— Euro. Anmeldung bis 20. Juli 2016 unter Tel.-
Nr. 91121(Ev. Gemeindebüro) oder 1434 (Kath. Gemeindebüro). Neue 
Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns wieder auf viele anre-
gende Gespräche.
Wochenspruch zum 8. Sonntag nach Trinitatis
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5,8.9

Kath. Pfarrgruppe Osthofen

Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, 
Tel.: 1434, Fax: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Gabriela Spyra, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych
Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Mi. von 16.30 - 18.00 Uhr

Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten sowie Termi-
nen laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienste und Gebetszeiten
Freitag, 15.07.2016 - Hl. Bonaventura
8.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Grundschule in der Basilika 

in Bechtheim
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  Hochamt in Osthofen
  für ++ Anna und Karl Grabowski
  für + Günter Neuhäuser
Samstag, 16.07.2016 - Gedenktag Unserer Lieben Frau von Karmel
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim mit 

Monats-Sonderkollekte
  für + Philipp Rehn
  für + Katharina Lumb
Sonntag, 17.07.2016 - 16. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr  Hochamt in Bechtheim mit Monats-Sonderkollekte
  für + Irmtraud Leiblein
10.30 Uhr  Hochamt in Osthofen mit Monats-Sonderkollekte
  für + Dora Schwarz
  für ++ der Fam. Roth und Becker
Dienstag, 19.07.2016
9.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen
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Mittwoch, 20.07.2016 - Hl. Margareta
17.30 Uhr  hl. Messe in Rheindürkheim
Donnerstag, 21.07.2016 - Hl. Laurentius von Brindisi
15.30 Uhr  hl. Messe im Altenpflegezentrum Rheinstraße in Ost-

hofen
Freitag, 22.07.2016 - Hl. Maria Magdalena
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen
Samstag, 23.07.2016 - Hl. Brigitta von Schweden
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim
Sonntag, 24.07.2016 - 17. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr  Hochamt in Bechtheim
  für ++ der Fam. Wachter und Schäfer
10.30 Uhr  Hochamt in Osthofen
  für ++ Gertrud und Georg Ludwig
  für ++ Katharina und Johann Nix und Angehörige
  für ++ Anna und Franz Tyoschitz und Angehörige
  für ++ der Fam. Rosner und Angehörige

II. Termine und Veranstaltungen
Freitag, 15.07.2016
18.00 Uhr  Gemeinsames Grillen der Räte im Pfarrgarten in Osthofen
Sonntag, 17.07.2016
11.30 Uhr  Frühschoppen im Pfarrzentrum Osthofen
 Beginn der Jugendfreizeit in Südtirol bis 27.07.
Donnerstag, 21.07.2016
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Pfarrzentrum Osthofen
12.00 Uhr  Gemeinsam statt einsam im Pfarrzentrum Osthofen

III. Informationen
Für die Vermietung des St. Lambertushauses und des Pfarrzent-
rums ist das Pfarrbüro Osthofen, Tel.: 1434 zuständig.

Christusgemeinde Osthofen

Die Ehe soll in Ehren gehalten werden. Hebräer 13,4

Veranstaltungen
Freitag, 15.07.16 
16.00 Uhr  Jungschar 
17.30 Uhr  Teenie 
20.00 Uhr  Jugendstunde
Sonntag, 17.07.16 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit musikalischer Anbetung und Kinder-

stunde
Montag, 18.07.16
20.00 Uhr  Gebetsabend
Gäste sind jederzeit herzlich zu den Veranstaltungen willkommen!
Evangelisch-Freikirchliche Christusgemeinde, Gemeindehaus: Nei-
ßestr. 34, 67574 Osthofen, E-Mail: info@christusgemeinde.net, www.
christusgemeinde.net, Tel. 06242-9127268

Ev. Freikirchliche Gemeinde Osthofen

Gemeindezentrum: An der Lehmgrube 2
Tel.: 06242-990033
E-Mail: info@efg-osthofen.de
Internet: www.efg-osthofen.de

Wochenvers:
Ach Herr, siehe, du hast Himmel und Erde gemacht durch deine große 
Kraft und durch deinen ausgereckten Arm, und es ist kein Ding vor dir 
unmöglich. Jeremia 32,17

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 15.07.16
18:00 Uhr Jungschar (8-12J) / Teenager (ab 12J)
Samstag, 16.07.16
19:30 Uhr Jugendkreis (ab 16J)
Sonntag, 17.07.16
10:00 Uhr Gottesdienst (Kinderbetreuung vorhanden)
Mittwoch, 20.07.16
19:30 Uhr Bibelstunde
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

Internationale Evangelische Gemeinde Osthofen

Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben, 
dem lebendigen Gott zu begegnen.
Unsere Gottesdienste werden in Deutsch gehalten.
Übersetzungen in andere Sprachen können gerne 
angefragt werden.

Unsere Veranstaltungen,  
zu denen Sie herzlich willkommen sind
Sonntag, 17. Juli
10:30 Uhr Gottesdienst mit viel Lobpreis und ansprechender 

Predigt.
 Parallel findet Kinderprogramm statt.
Bitte beachten:
Während der Sommerferien entfallen alle Veranstaltungen unter der 
Woche.
Sonntag, 24. Juli
Fällt der Gottesdienst urlaubsbedingt aus.
Gemeinderaum und Adresse:
Internationale Evangelische Gemeinde
Ludwig-Schwamb-Straße 6, ,67574 Osthofen
Kontakt:
Tel.: 06242-8209119
Email: info@ieg-osthofen.de
Internet: www.ieg-osthofen.de
(hier sind auch unsere Predigten zum Anhören)
- auch auf Facebook und Twitter -

Christusgemeinde Westhofen

Willkommen in der Christusgemeinde!
Sonntag, 17.07.
10.30 Uhr  Gottesdienst mit parallel stattfindendem 
Kinderprogramm
Hier können Sie in die letzten Gottesdienste der 

Christusgemeinde hineinhören: http://christusgemeinde-westhofen.
de/portfolio-item/predigt/

Dienstag, 19.07.
17.00 Uhr  Bibelgesprächskreis
 Wir lesen und sprechen über die aktuelle Bibellese.
Donnerstag, 21.07.
16.30 Uhr  Miteinander - Füreinander

 In der Christusgemeinde findet ein offener Treff für 
Flüchtlinge aus Westhofen statt.

 Wer mitarbeiten möchte, kann einfach von 16.30 - 
18.30 Uhr vor Ort sein.

Hauskreise und Kleingruppen
Innerhalb der Christusgemeinde gibt es verschiedene Kleingruppen 
(Hauskreise), die sich privat bei Familien in Westhofen, Alsheim, Becht-
heim, Osthofen und Gundersheim treffen. 
Gäste sind herzlich willkommen. Wenn Sie Interesse haben, einen die-
ser Hauskreise zu besuchen, wenden Sie sich bitte an unseren Gemein-
schaftspastor Gerson Wehrheim.
Kontakt: 
Besuchen Sie uns im Internet... www.christusgemeinde-westhofen.de
Kontaktadresse: Gemeinschaftspastor Gerson Wehrheim, Seegasse 14, 
67593 Westhofen, Telefon: 06244 - 289.

Ev. Kirchengemeinde Westhofen

Wir laden zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen ein
Samstag, 16. Juli
15.00 Uhr  Kinder-Kirchen-Nachmittag 
 in Westhofen
Sonntag, 17. Juli
18.00 Uhr  Gottesdienst in Westhofen
  Prädikant Marco Schäfer

Samstag, 23. Juli 
14.30 Uhr  Traugottesdienst in Westhofen von Max und Julia 

Freunscht geb. Behrens 
 Pfarrerin Lilli Agbenya
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Sonntag, 24. Juli 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Westhofen mit Taufen von Benjamin 

Decker und Lukas-Harry Köhler
  Pfarrerin Lilli Agbenya

Unsere Veranstaltungen in der kommenden Zeit
Montag, 18. Juli 
14.00 Uhr  Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 19. Juli 
08.15 Uhr  Offener Kreis Nordic Walking
14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 20. Juli 
19.30 Uhr  Posaunenchor im Bürgerhaus Westhofen
Donnerstag, 21. Juli 
16.30 Uhr  Flüchtlingstreffen Füreinander-Miteinander
 in den Räumen der Christusgemeinde Westhofen
Kirchenbesuch
Sie würden gerne zum Gottesdienst in die Kirche kommen, wissen aber 
nicht wie? Ein kurzer Anruf im Pfarramt genügt. Wir holen Sie gerne ab!
Sie wünschen einen Besuch durch Pfarrerin Agbenya?
Vielleicht haben Sie ein Anliegen, über das Sie gerne sprechen möch-
ten, vielleicht freuen Sie sich aber auch einfach mal über Austausch und 
Gesellschaft? Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel: 06244-905373).
Neben Besuchen und Gesprächen besteht auch die Möglichkeit, Haus-
abendmahl miteinander zu feiern. Lassen Sie uns ein Treffen miteinan-
der vereinbaren!
Pfarrerin Lilli Agbenya
ist erreichbar unter Tel. 06244-905373.
In der Zeit vom 08.07. bis 18.07.2016 befindet sich Pfarrerin Lilli Agbe-
nya in Urlaub.
Die Kasualvertretung hat Pfarrer Arndt aus Osthofen, Telefon: 06242-7179.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 14 - 16 Uhr; Freitag: 10 - 12 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westhofen, Altbachgasse 1, 67593 Westhofen
Tel. : 0 62 44 / 90 53 73, Fax: 0 62 44 / 90 53 74
ev.kirchengemeinde.westhofen@ekhn-net.de
www.EvKgWesthofen-Abenheim.de

Nebenkosten-Abrechnungsservice

Immobilienmaklerin

Mietverwaltung

Neustraße 1 · 67575 Eich · Tel.: 0 62 46 / 9 04 35 65
www.vatter-immobilien.de

Malerbetrieb
Peter Redmer

ihr Malermeister vor Ort – 67574 Osthofen

E-Mail: malermeisterredmer@yahoo.de

Tel. 0176/84810603

Maler- und Tapezierarbeiten | Trockenbau

Vollwärmeschutz | Fassadengestaltung

Betonsanierung | Fußbodenverlegung

Kreative Wandtechniken | Gerüstbau

Beratung und Verkauf

Muttererde zu verschenken 
in Bechtheim

Tel.: 01 73 / 4 63 57 05

Sonderveröffentlichung
Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Sonderveröffentlichung

"Landblatt Kreis Alzey-Worms"
W i r  b i t t e n  U n S e r e  L e S e r  U m  b e A c h t U n g !

Ihre Ansprechpartnerin
bei Anzeigenwerbung,
Sonderbeilagen,
Privat- und Geschäftsanzeigen

Gabriele Münk
Tel.: 06246 / 907356
Mobil: 0151 / 62831561
E-Mail: g.muenk@wittich-foehren.de

Rufen Sie an - 
ich berate Sie gerne.

Erfolgreich durch Werbung

Amtsblatt 
der Verbandsgemeinde Wonnegau
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mit den Ortsgemeinden Bechtheim • Bermersheim • Dittelsheim-Heßloch • Frettenheim • Gundersheim
• Gundheim • Hangen-Weisheim • Hochborn • Monzernheim • Westhofen und der Stadt Osthofen

Danke
Für die erwiesene Anteilnahme beim 
Heimgang unseres lieben Verstorbenen 

Peter Schwerdtfeger
* 29.7.1938   † 25.6.2016

sagen wir unseren aufrichtigen Dank.

Ida Walter und Familie

Gundheim, im Juli 2016

Auf den Flügeln  
der Zeit fliegt die 

Traurigkeit dahin.

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Familienanzeigen 
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de
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Nähere Infos unter www.mosel.linuxfox.de

Renditeobjekt an deR Mosel 
zu veRkaufen

• Freistehende Immobilie mit 5 Wohneinheiten auf 1100-m2-Grundstück •
• Nettomietfläche 336 m2, mit Keller und Verkehrswegen ca. 480 m2 •
• Voll vermietet, in Weinort an der Mittelmosel im Kreis Trier •

In schöner Wohnlage in HESSLOCH
EG-Wohnung (ca. 95 m2) 

in 2-Familien-Haus zu vermieten.
4 Zimmer, Küche, Bad, Garten mit Terrasse.

585,- € + NK + 35,- € Garage.
Telefon: 01 70 / 5 37 08 34

Telefon 0173/ 303 10 19 (Mailbox wird abgehört)

Suche ab sofort eine kleine Wohnung in OSTHOFEN: 
1 - 2 Zimmer, Küche, Bad, unbedingt ruhig, gerne hell,
gerne auch mit Balkon, Freisitz oder Gartenzugang.

Gymnasiallehrer sucht Wohnung

Handy 0163-5688234

Familie mit zwei Kindern sucht Haus mit mind. 5
Zimmern und Garten in Osthofen zum Kauf. 
Alternativ gerne auch ein Baugrundstück. 

Familie sucht Haus in Osthofen

Herr Schüttler, WO (0 62 41) 65 03

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige

Putzhilfe
für unsere Geschäftsräume

Montag bis Freitag jeweils von 16 bis 18 Uhr.
Bei Interesse bitte anrufen unter: 06733 / 9470-0

RATIONATOR-Maschinenbau GmbH
Alsheimer Straße 1, 67586 Hillesheim/Rheinhessen

Hallo junggebliebene/r Rentner/in
Wir brauchen euch als Fahrer/in

für tägl. Schülerfahrten. Mini-Job-Basis.
Tel. 06131-627660

    Ihr Bad vom Plan     
   bis zur Fertigstellung.
alles aus einer hand. 

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Ansprechpartner
Estriche
Armin Rohrwick 67593 Westhofen
0172/9 21 65 63 Am Alten Osthofener Weg 15
 Telefon 0 62 44 / 49 30
Parkett-Bodenbeläge Telefax 0 62 44 / 8 41
Christoph Rohrwick www.rohrwick-gmbh.de
0151 / 18 23 00 95 E-Mail: rohrwick@gmx.de

Wir stellen ein: Bauhelfer

Osthofen, Schumannstraße 2b,
4 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC,
Maisonettewohnung, 556,00 Euro zzgl. NK.

Tel.: 0160 880 55 22



Wir planen mit Ihnen Komplett-Bäder, 
auch in seniorengerechter Ausführung!

• Heizung • Sanitär • reg. energie
• Spenglerei • Solar • KundendienSt
67599 Gundheim, Sonnenbergstr. 2, Tel. 06244/99994
Fax 06244/99995, E-Mail: info@biganski.de, www.biganski.de

Großer Geflügelverkauf Dienstag, 19.07.2016
Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, 
Gänse und Puten, alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
Osthofen Feuerwehrhaus 16.20 - 16.30 Uhr
Heßloch Gasthof Eiche 16.40 - 16.50 Uhr
Westhofen Kirchplatz 17.10 - 17.20 Uhr
Gundheim Feuerwehrhaus 17.30 - 17.40 Uhr
Geflügelhof Neuwöhner, 69190 Walldorf, & 0170 - 5242574

Nächster Verkauf wieder am: 06.09.2016

Pelletsfeuerung

In den Edlen Weingärten 25
67596 Dittelsheim-Heßloch
www.grothe-heizungsbau.de
Telefon 0 62 44 / 51 35
Fax 0 62 44 / 5 72 55

Probieren Sie eine kleine Auswahl 
Westhofener Weine während Ihres 
Tennis-Events, oder genießen Sie 
unseren spritzigen Tobias-Secco.

Ihr

P.S. 
Wir kommen jedes Jahr mit unserem Wein nach 
Schwerte.
Einfach bestellen und bei der nächsten Lieferung 
erhalten Sie frachtfrei Ihren Wein.

Einkehr im Helenenhof am 22.07.2016 
ab 17.00 Uhr und am 23.07.2016 ab 17.00 Uhr

Genießen Sie im mediterranen Ambiente unseres Hofguts 
die Vielfalt unserer Weine. Hierzu bieten wir Ihnen genuss-
volles aus der Helenenhof-Küche. Oder Sie lustwandeln in 
Helenes liebevoll gestalteten Staudengarten und verweilen 

bei einem prickelnden Glas Sekt.

Samstag ab 15.00-17.00 Verkostung unserer Weinkollektion

 Wir freuen uns auf Sie: Ihre Winzerfamilien
Michael & Silke Wechsler & Roland & Hella Himmler 

67574 Osthofen • Westhofener Landstraße 14
Telefon 0 62 42 / 14 94



Kies und Sand -
Kaminholzvertrieb Reinick
Transporte u. kleine Erdarbeiten

Lagerplatz in Flörsheim-Dalsheim • Am Trappberg 5
Tel.: 0171 - 1227868

Büro: 67596 Dittelsheim-Heßloch • Tel.: 06244 - 4583

An der Wittgeshohl 13

HutHer Maschinen- 
und Apparatebau GmbH

Reparaturen, Umbauten, 
Einzelanfertigungen nach Muster oder Skizze,

Schweißen, Zuschneiden, 
Spanlose- und Spanendeformgebung.

Bechtheim • Tel.: 0 62 42 / 8 42 
huther-maschinen@hotmail.de

www.Kuttler-Pfl ege.de

Tel.06243-903831
Johanniterhofstr. 10
HANGEN-WEISHEIM

Tagespfl ege Johanniterhof

NEUERÖFFNUNG 
mit Tag der offenen Tür 
am Freitag, 12.08.2016

ab 11.00 UhrSozialstation 
& Tagespfl ege

WEINHAUS JEAN BUSCHER  
Wormser Str. 4-6 · 67595 Bechtheim/Rheinhessen · Telefon: 0 62 42-8 71

SO, 17.07.2016 IN BECHTHEIM 
SOMMER, SONNE, BRUNCH BEI JEAN BUSCHER 
Ausspannen und unbesorgt den Tag beginnen – wo könnte das besser erlebbar 
werden als auf Jean Buschers Terrasse. Brunchen Sie mit uns und erleben Sie einen 
gemütlichen Sonntag mit vielen kulinarischen Genüssen der morgendlichen Küche.

Feine Frühstücksleckereien und herzhafte Klassiker zum Brunch, Kaffeespezialitäten  
und einen Apéritif inklusive.

AB 11 UHR, BRUNCH-BUFFET E 24,90 
Mit uns gelingt jede Feier !

Wir backen naturnah, nach alter Handwerkskunst!
Köstliche Vielfalt - täglich frisch!

Bekömmliche Backwaren mit regionalen Zutaten.
Kreative Torten und individuelle Motiv- und Fototorten.

Unsere Filialen:  Westhofen, Wormser Straße 21, Tel.: 06244/918461
             Gundheim, Gartenstraße 1-3, Tel.: 06244/907419

                              Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 37, Tel.: 06242/9908600 
                              Hamm, Landdamm 90, Tel.: 06246/9061924

Bismarckstraße 8 • 67596 Dittelsheim-Heßloch
Telefon: 0 62 44 / 91 96 22

Massagen in der
Praxis Hans-Jürgen Böhler
sind einfach effektiver ...

... da wir die Ursache behandeln!
Wir rechnen Privatrezepte ab!

Massage-Praxis Hans-Jürgen Böhler
Wormser Str. 16   67593 Westhofen

Telefon 0 62 44 / 29 77 450/51

Für N
eukunden  

35 Euro  

Gutsc
hein

• Grünanlagenpflege
• Gartenneuanlage

Birkenstr. 9, 67593 Westhofen
Telefon: 0 62 44 / 5 89 05 94
Mobil:  01 76 / 84 48 56 58

BirkenbaumGarten- und  
Landschaftsbau

Praxis für Physiotherapie, Massage, 
Osteopathie, Ergotherapie und Akupunktur

Heilpraktiker 
Dr. Friedrich Weibert

Tel.: 06242/8812596 oder 0176/41627005
Thomas-Mann-Straße 12, 67574 Osthofen

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr • ALLE KRANKENKASSEN

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-foehren.de
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Hydraulik Technik Sabastia
Werner-von-Siemens-Str. 10 - 12
D-55232 Alzey
Tel. 06731/6444, Fax 06731/6424

Handel, Reparaturen und Wartung
- Hydraulik/Klimaschläuche
- Pneumatik
- Vergaser 
- Kugellager
- KFZ-Komponenten u.v.m.

Schreinerei

Holz-, Alu- und Kunststoff-
Bearbeitung

Gewerbestraße 8
67591 Mörstadt

Tel. 0 62 47 - 77 80
www.schreinerei-sperb.de

Neubau und Umbau
Reparatur und Renovierung

Ihr Meisterbetrieb
seit über 100 Jahren

Fenster und Türen
Rollläden

Innenausbau
Haustüranlagen

Möbelanfertigung
Insekten- / Sonnen- / 

Einbruchschutz
und vieles mehr ...

Mitglied der Tischler-Innung Rheinhessen
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WEINGUT GRITTMANN  
Alter Westhofer Weg 32 ~ Osthofen ~ 06242/7108 ~ geöffnet ab 17:00 Uhr  

Ihr Kundendienst
für

Worms • Scheidtstr. 9 • Mo. - Fr. von 15 - 18 Uhr • 06241/27199

Fahrkostenpauschale 5,- EUR
Ersatzteilannahme • www.elektrohaber.com

Waschmaschinen
Geschirrspüler

Trockner
Kühlgeräte
Elektroherde

Der Hyundai i40

Die Effizienz
in der Mittelklasse.
Mit 5 Jahren Garantie und zahlreichen Extras serienmäßig:

Lichtsensor und Tagfahrlicht
Klimaanlage mit Pollenfilter und kühlbarem
Handschuhfach
integriertes Audiosystem mit MP3-Funktion USB/
AUX/iPod-Anschluss
16-Zoll-Leichtmetallfelgen
u. v. m.

Der Hyundai i40

Ab 17.644 EUR

Autohaus Koppold GmbH
Robert-Bosch-Str.27
55232 Alzey
ah-alzey@koppold.com

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 7,7 - 4,3
l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 179 -
113 g/km; Effizienzklasse D - A+.

Fahrzeugabbildung enthält z .T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.
* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß
Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten
modellabhängige Sonderregelungen.
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Autohaus Koppold GmbH
Robert-Bosch-Str. 27
55232 Alzey 
ah-alzey@koppold.com

Bahnhofstr. 66
55234 Framersheim
verkauf2@koppold.com

*


